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Freie Platzwahl! 
Eintrittspreise: Erw. 9 Euro, Kinder 7 Euro, 
Gruppen ab 10 Kindern 5 Euro 
Vorverkauf im Rathaus Eppelheim, Zimmer 
22, Tel. 794-402 oder 794-403

Sonntag, 28. März, 14.30 Uhr
B i b i  B l o c k s b e r g  u n d 
d e r  v e r h e x t e  S c h a t z

Familienmusical ab 6 Jahren
Mit ihren Eltern besucht Bibi Blocksberg Schloss Klunkerburg. 
Zufällig entdeckt sie dort einen Hinweis auf einen geheimnisvollen 
Schatz. Neugierig macht sie sich mit Schubia, ihrer 
Hexenfreundin, auf die Suche danach: Er ist das Vermächtnis 
des alten Königs Kunibert, der vor über 300 Jahren auf Schloss 
Klinkerburg lebte. um den Schatz zu finden, hexen sich die 
beiden kurzerhand in die Zeit des Königs. Doch was erwartet 
die beiden in der Vergangenheit?

Eintrittspreise: Kat. I 18 Euro. erm. 16 Euro, 
Kat. II 14 Euro, erm. 12,50 Euro,  
Vorverkauf im Rathaus Eppelheim, Zimmer 22, 
Tel. 794-402 oder 794-403

Samstag, 17. April 2010, 20 Uhr
M a n  l i e b t  n u r  d r e i m a l  o d e r 
D i e  K a t z e  -  mit Karin Dor u. a. 

Turbulente Beziehgungskomödie
Noch schwerer als sechs Richtige im Lotto ist es offenbar für die 
Menschen, einen Richtigen fürs Leben zu treffen. Deshalb hat 
Isabella leiber gleich drei Männer auf einmal: Mit einem etwas 
älteren bereist sie die Welt, mit dem etwas Jüngeren genießt 
sie ihre Wahlheimat München und ihr attraktiver Haushälter 
kümmert sich um ihr traumhaftes Penthaus. Alle kein Problem, 
denn die Herren wissen alle voneinander. Bis etwas pikantes 
passiert, was Isabella wirklich aus dem Gleichgewicht bringt ...

Einladung zum Sommertagszug am Sonntag, 18. April, ab 14 Uhr 
Die Aufstellung des Zuges erfolgt ab 13 Uhr in der Schul-, der Jakob-
Ruppert- und der Schillerstraße. 

Der Umzug führt dann durch die Schiller-, See-, Hebel-, Hilda-, 
Mozart-, Blumen- und Christophstraße und löst sich auf dem Parkplatz 
hinter dem Katholischen Gemeindezentrum auf, wo auch der Winter 
verbrannt wird.

 Kindergärten, Schulen, Vereine und Privatpersonen sind herzlich 
eingeladen, am Umzug teilzunehmen. Es wäre schön, wenn auch 
einige geschmückte Wagen dabei wären.  

Das Frühlingsfest mit Schaustellern findet von Samstag, 17. April 
bis Montag, 19. April auf dem Hugo-Giese-Platz statt.
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, 
Tel.: 1 92 92.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 1 92 92

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 56 73 43.

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
Tel. 01805 304505    www.privad.de

Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung
Tel.: 30 11 81

AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   07261/931310
Hausmüllabfuhr:  07261/931202
Gewerbeabfall:   07261/931395
Störungen bei der Abfuhr:  07261/931931

Service-Telefon der Stadt: 0800 3773543
Apothekennachtdienst:
Freitag, 12.03.
Central-Apotheke, Hauptstr. 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Samstag, 13.03.
Stern-Apotheke, Römerstr.1,
HD, Tel. 5 38 50
Sonntag, 14.03.
Kreuz Apotheke, Mannheimer Str. 277,
Wieblingen, Tel. 83 61 84
Montag, 15.03.
Europa-Apotheke, Rohrbacher Str. 9,
HD, Tel. 2 13 03
Dienstag, 16.03.
Bergheimer Apotheke, Bergheimer Str. 47,
HD, Tel. 2 26 06
Mittwoch, 17.03.
Hirsch-Apotheke, Hauptstr. 20,
HD, Tel. 16 04 16
Donnerstag, 18.03.
Hof-Apotheke, Sofienstr. 11,
HD, Tel. 2 57 88 
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Aus dem Ortsgeschehen

Eintauchen in die Welt der Farben und Formen
Ausstellung von Hedy Schmeckenbecher-Grein eröffnet 

(sg) Es waren die zarten Blumen- und die schönen Landschaftsbilder, die 
Bürgermeister Dieter Mörlein bei der Vernissage in der Rathausgalerie be- 
eindruckten. „Unsere Wände zeigen sich wieder geschmückt mit wunderschönen 
Bildern“, freute sich der Rathauschef. 
Zur Bilderausstellung „Leuchtende Farben - fließende Formen“ konnte er die 
Hockenheimer Künstlerin Hedy Schmeckenbecher-Grein begrüßen. „Ihre Bilder 
passen wunderbar in unsere Gänge“, unterstrich er. 
Mörlein lobte die zarten, von leichter Hand gemalten Bilder in Aquarell- und 
Acryltechnik, über deren Entstehung Franz Anton Bankuti als langjähriger 
Kunstfreund der Malerin mehr berichten konnte. „Willkommen in der Welt der 
Farben und Formen“, richtete er als Gruß an das lauschende Kunstpublikum. Hedy 
Schmeckenbecher-Grein verstehe es, mit ihren Werken zu faszinieren. Insgesamt 
58 ihrer Kunstwerke sind an den Wänden des Rathauses zu betrachten. Vor rund 
drei Jahrzehnten habe die 1950 geborene Malerin begonnen, ihr künstlerisches 
Talent zu fördern und sich mit der Malerei zu beschäftigen. Sie habe verschiedene 
Kurse besucht und Einzelunterricht genommen und dabei schnell gemerkt, wo 
ihr Weg sie hinführe. Ihre Begabung geformt und ihren Stil geprägt habe aber 
erst der Oggersheimer Kunstpädagoge und Maler Hubert Boiselle. Vor zwei 
Jahrzehnten habe sie mit Einzel- und Gruppenausstellungen begonnen, die sie 
auch ins Ausland führten. Die Hockenheimerin schätze sehr die Natur und liebe die 
Aquarellmalerei. Mit Hilfe der Malerei übertrage sie ihren Reichtum des subjektiven 
Empfindens auf das Papier. Zu ihren gerne gewählten Motiven gehören Blumen, 
Naturansichten und Landschaften. Blumen seien für sie das Lächeln der Erde. 
Von diesem Lächeln, ihrem Werden und ihrem Vergehen lasse sie sich immer 
wieder inspirieren. Hedy Schmeckenbecher-Grein halte diese wundervollen 
Augenblicke der Blumenblüte sowohl poetisch als auch handwerklich fundiert in 
ihren Bildern fest. „Sonnenblumen haben es ihr besonders angetan“, wusste Franz 
Anton Bankuti. Durch ihre Neugierde sei Hedy Schmeckenbecher-Grein offen für 
künstlerische Experimente. Sie bediene sich verschiedener, geheim gehaltener 
Techniken, um die Leuchtkraft der Bilder zu verstärken. Eine Herausforderung 
sehe die Künstlerin in den von ihr angefertigten Monotypien. 
Die Monotypie ist eine sehr vielfältige, kreative Drucktechnik. Das Besondere 
dabei: von jeder Druckplatte kann nur ein Druck (deshalb Monotypie) hergestellt 
werden. Jeder Abdruck sei ein kunstvolles Unikat, erläuterte Bankuti. 
Die ausgestellten Bilder spiegeln auch die verschiedenen Stimmungen der 
Malerin wider, war von ihm zu erfahren. Hedy Schmeckenbecher-Grein verstehe 
es ausgezeichnet, ihre Begeisterung für ihre Motive auf den Betrachter zu 
übertragen. Bei einem Rundgang durch die farbenreiche Werkeschau konnten 
sich die Besucher davon gleich selbst überzeugen. 
Info: Die Ausstellung kann bis zum 23. April 2010 zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses besichtigt werden. 
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Wochenmarkt 
unterm Wasserturm!
Ab sofort können Sie auf dem 
Wochenmarkt am Samstag unter 
dem Wasserturm von 7 bis 13 Uhr  
einkaufen! 
Nutzen Sie das frische und viel-
seitige Angebot der Beschicker!

Geänderten Redaktionsschluss beachten!

Berichte, die in der 13. KW, 02. April, veröffentlicht 

werden sollen, müssen bis spätestens Freitag, 

26. März, 14 Uhr, bei der Redaktion eingegangen 

sein (eppelheimernachrichten@eppelheim.de).

Stadtbibliothek
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Der Frühling ist gekommen!
Wenn auch Sie genug vom Winter haben, dann besuchen Sie 
doch unsere Stadtbibliothek.
Die Kinder des Kindergartens Villa Kunterbunt bastelten für die 
Besucher und Mitarbeiter der Stadtbibliothek den Frühling an die 
Fensterscheiben.

Für diesen schönen Frühlingsgruß bedankte sich Frau Klett (Biblio-
theksleiterin) ganz herzlich bei den Kindern und den Erzieherinnen 
mit einem Geschenkkarton, voll Farbstiften und Süßigkeiten.
Da Ostern vor der Tür steht, haben die Mitarbeiter der Stadtbibliothek 
auch dieses Jahr wieder einen Extratisch für Ostermedien für Sie 
erstellt. 
Das Bibliotheksteam freut sich auf Ihren Besuch!

Büchertisch zur Information
Am 21. März ist Welt-Down-Syndrom-Tag.  Aus diesem Anlass 
hat die Stadtbibliothek einen Büchertisch mit Informationen einge-
richtet. Sie haben hier die Möglichkeit, Einblicke in die Thematik zu 
erhalten.
Die Aktion dauert von Dienstag, 16.3. bis Freitag, 26.3. und 
wird von der Eppelheimer  Projektgruppe INTEGRATION und 
der Stadtbibliothek organisiert. Freundlicherweise stellt der 
Verein Pro-Down (www.Pro-Down.de), ein Verein zur Integration 
von behinderten Kindern in der Freizeit, Fachbücher und 
Fachzeitschriften zur Verfügung.
Für die Kleinen gibt es noch eine Überraschung!

Projektgruppe INTEGRATION
2010

Hinweis der Projektgruppe INTEGRATION: 

Am 21. März ist Welt-Down-Syndrom-Tag
Das Down-Syndrom (DS) - auch Trisomie 21 genannt - ist 
eine genetische Besonderheit, bei der das Chromosom 21 
dreifach vorhanden ist. In Anlehnung daran wurde von Down 
Syndrome International (DSI) - dem Verein, in dem sich weltweit 
DS-Organisationen zusammengeschlossen haben - als Datum 
des Welt-Down-Syndrom-Tages der 21.3. gewählt. Zum ersten 
Mal wurde dieser Welt-DS-Tag am 21. März 2006 begangen.
Diese jährlich wiederkehrende Kampagne soll die Anliegen der 
Menschen mit Down-Syndrom dem Bewusstsein einer breiten 
Öffentlichkeit nahebringen.
In Deutschland leben schätzungsweise 50.000 Menschen mit 
Down-Syndrom. Ihre Lebensumstände haben sich in den ver-
gangenen Jahren wesentlich verbessert. Sowohl die medizinische 
Vorsorge und therapeutische Frühhilfen als auch erweiterte schuli-
sche und berufliche Möglichkeiten tragen dazu bei. 

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1371/ Tel. 76 40 93
1 älterer Küchenschrank
Lfd. Nr. 1372/ Tel. 76 42 50
Flohmarktartikel
Lfd. Nr. 1373/ Tel. 70 06 04
Wohnwand mit Vitrine, Schrank, Regal + TV-Schrank
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu ver-
schenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. Tel. 794-401 
oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

  Geburtstage der kommenden Woche
 
Montag, 15. März
Anneliese Soine      87 Jahre
Bitinas Panagiotis   75 Jahre
Hans Nobili    74 Jahre
Elfriede Estner    73 Jahre
Gennaro Cirillo    70 Jahre
Hermann Riegler   70 Jahre

Dienstag, 16. März
Franziska Braxton   87 Jahre
Theresia Lenz    72 Jahre
Harald Skarupa    71 Jahre

Mittwoch, 17. März
Rosamunde Beß   80 Jahre

Donnerstag, 18. März 
Anneliese Schork   88 Jahre
Anna Knirsch    78 Jahre
Lydia Konwitza    78 Jahre
Eleonora Barbas   72 Jahre

Freitag, 19. März
Horst Pirwitz    91 Jahre
Franz Weber    79 Jahre
Anneliese Zimmermann   74 Jahre

Samstag, 20. März
Karl Kühner    81 Jahre
Gerhard Pfisterer   75 Jahre

Sonntag, 21. März
Elisabeth Czernich   83 Jahre
Karlheinz Hepp    75 Jahre
Heinrich Schöpf    75 Jahre
 

Herzlichen Glückwunsch!



4 10. Woche
12. März 2010

Das wichtigste Anliegen jedoch bleibt die Inklusion: die Forderung, 
dass jeder Mensch mit Down-Syndrom in seiner Individualität 
akzeptiert und sein Recht auf Teilhabe in allen Lebensbereichen 
anerkannt wird. Der Welt-Down-Syndrom-Tag dient u.a. dazu, an 
die Gesellschaft zu appellieren, dies als selbstverständlich anzu-
erkennen. Inklusion bedeutet nämlich auch, Unterschiedlichkeiten 
als Normalität und Teil der menschlichen Vielfalt zu begreifen.
Menschen mit Down-Syndrom wollen und können als voll akzep-
tierte Mitglieder dieser Gesellschaft leben. Sie möchten als gleich-
berechtigte Bürger ernst genommen werden und wünschen sich, 
dass man ihnen vorurteilsfrei und mit Respekt begegnet. Deshalb 
soll der Welt-DS-Tag den Fokus nicht nur auf die Rechte und das 
Wohlergehen, sondern auch auf die Würde von Menschen mit 
Down-Syndrom richten. 
In Deutschland werden an vielen Orten durch DS-Vereine und 
Selbsthilfegruppen oder auch auf Initiative von Einzelnen hin 
Aktionen organisiert: Mit Foto-Ausstellungen, Vorträgen, Benefiz-
veranstaltungen, Sport-Events, Gottesdiensten u.ä  wird auf die 
Lebenssituation von Menschen mit Down-Syndrom hingewiesen.
In Eppelheim können Sie sich über das Thema anhand eines 
Info-Tisches informieren: 
- in der Stadtbücherei Eppelheim und 
- dem Eppelheimer Buchladen, Scheffelstraße 14   
zu den üblichen Öffnungszeiten.
Es werden Informationen ausliegen zum Aktionstag.
Fachbücher bzw. Fachzeitschriften zur Ansicht geben Einblick zum 
Thema insbesondere Integration im Kindergarten bzw. Schule. Für 
die Kleinen gibt es bunte Windräder. 
Die Aktion  dauert von Dienstag 16.3. bis Freitag 26.3.2010 und 
wird organisiert durch die Eppelheimer Gruppe zur Integration 
behinderter Menschen (Projektgruppe INTEGRATION), die 
anlässlich des Europäschen Jahres der Menschen mit Behinderung  
Ende 2002 gegründet wurde und dem Verein Pro-Down (www.
Pro-Down.de), einem Verein zur Integration von behinderten 
Kindern in der Freizeit. 
Ansprechpartner: Thomas Kreuzer, Tel 707133.

Veranstaltungen vom 15. März bis 21. März 2010
Montag, 15. März
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Joachim Wich, 
Veranstaltungsreihe; Franz Kafka -Auflehnung, Unterwerfung, 
ironische Distanz; Kafkas Erzählung „Die Verwandlung“, Rezitation 
und Analyse;
Dienstag, 16. März
11:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Hans Th. Flory, Veranstaltungs-
reihe; Mahatma Gandhi, Interkulturell; Gandhi - Vergleich mit Karl 
Marx;
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Manfred Hornig, Kulturreise; Bar-
celona, die heimliche Hauptstadt Spaniens, Flugreise; Einführung;
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Laessing, Veranstal-
tungsreihe; Aktuelle Politik - Diskussionskreis;
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Manfred Hornig, Kulturreise; 
Barcelona, die heimliche Hauptstadt Spaniens, Flugreise; Vorbe-
sprechung;
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Veranstal-
tungsreihe; Fernöstliche Philosophie - Die Weisheit des Ostens, 
Die Ursprünge philosophisch - religiöser Anschauungen in Indien;
Das vedische Zeitalter - Die Zeit der Opfermystik;
Mittwoch, 17.März
07:30 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Siegfried Kott, Betriebsbe-
sichtigung; Carl Zeiss Oberkochen und Limesmuseum oder Limes-
thermen Aalen, Busfahrt;
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Josefine Mömken, Einzelveran-
staltung; Einführung in das Studium ab 60;
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Wedigo Orlowsky, Veran-
staltungsreihe; Rechtsgespräch, Rechtsprobleme aus richterlicher 
Praxis;
15:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Christel Dahm, 

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungsreihe; Das Mysterium der Zauberflöte, Mozarts 
Oper in ihrer tieferen Bedeutung; Teil II: Der Weg der Einweihung;
Donnerstag, 18.März
08:00 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Barbara Köhrmann, 
Kunstfahrt; Isenheimer Altar und Colmar, Busfahrt;
08:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Alfger Scholl, Wanderung Kul-
turhistorisch; Bad Dürkheim;
13:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Kolb, Veranstaltungs-
reihe; Literaturnobelpreisträger - Eine Gegenüberstellung von euro-
päischen und außereuropäischen Preisträgern;
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, N.N., Einzelveranstaltung; Reise 
ins Land des Lächelns - Cabaret;
Freitag, 19.März
09:30 Uhr Hbf-HD Bahnhofshalle, Herbert Röttele, Karin Röttele
Kulturfahrt; Edenkoben, Karte ab 60;
10:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Kurt Walter Weber, Einzelver-
anstaltung; Sinti und Roma in der NS-Zeit - Ausschwitz; Vortrag;
11:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Kolb, Veranstaltungs-
reihe; Große Namen - Heidelberger Persönlichkeiten;
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Rudolf Conzelmann, Veranstal-
tungsreihe; Zeitgeschichte u. aktuelle Politik, Diskussionskreis;
15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Waltraud Karamann, Einzelver-
anstaltung; Kreative Damenmode - Selbst genäht und präsentiert-
Modenschau; Große Frühjahrsmodenschau;
Samstag, 20.März
05.00 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Gerlinde Horsch, Kultur-
reise; Kreta: Auf den Spuren der minoischen Kultur, Flugreise;
Sonntag, 21.März
08.15 Uhr Hbf-HD Informationspavillon, Irmgard Hirth, Kulturreise; 
Marokko, Flugreise.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an!

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  763323          Fax:                 764302
Homepage:   www.se-chr.de
E-Mail:     stjoseph@se-chr.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
                                 Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 13.03. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 14.03. 11.00 Hl. Messe – Familiengottesdienst
Di. 16.03. 18.00 Rosenkranzgebet
Fr. 19.03. 18.00 Hl. Messe unter musikalischer Gestal- 
   tung des Sing- und Spielkreises der   
   Böhmerwäldler (Josephskirche)
Pfaffengrund
Sa. 13.03. 18.00 Hl. Messe 
So. 14.03. 18.00 „Einkehr am Sonntagabend“
Wieblingen
So. 14.03. 09.30 Hl. Messe
Treffpunkte
Mo. 15.03. 17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen (FH)
Di. 16.03. 09.15 Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ (FH)
  14.00 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 17.03. 10.30 Krabbelgruppe „Die wilden Küken“ (FH)
  17.00 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
Do. 18.03. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Pfarrgemeinderatswahl am 13. / 14. März 2010
Liebe Gemeindemitglieder,
zur Pfarrgemeinderatswahl am kommenden Wochenende möch-
ten wir Sie nochmals herzlich einladen.
Die Wahl findet statt am Samstag, den 13. März 2010, von 17.00  
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Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   eppelheim@kbz.ekiba.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Fr 12.03. 10-12 Krabbelgruppe „ Die Zappelmäuse
  18.00 Teestube heute: „Konfi- Party“
   Kirchenchor
          20-21.45 Auftanken in der Stille
   - Gemeinsam auf Ostern zugehen
Sa 13.03. 14-17 Flohmarkt KiGa Scheffelstr., Gemein-  
   dehaus
So 14.03. 10.00 Gottesdienst Jubelkonfirmation 
   mit dem Kirchenchor Pfr. Göbelbecker
           10-12.30 Großer Erlebniskindergottesdienst
   Thema „Wertvoll vor Gott“
  17.00     Konzert für Kinder mit der Frauenkan- 
   torei „Schneewittchen“
  20.30 Meditation
Mo 15.03. 16.00 Kindergruppe: „Crazy-Pixies“
  18.00 Werkkreis
  20.00 Probe Projektchor (für Osternacht)
Di 16.03. 18.00 Ökumenischer Bibelgesprächskreis
  20.00 Männerrunde: Südgriechenland -
   Athen und Peleponnes, Referent:   

   Manfred Buchert
Mi 17.03. 10.00 Krabbelgruppe „Die Zauberzwerge“
  10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
  15.00 kein  Konfi- Unterricht
  18.00 Frauenkreis 
  19.00 Abendmusik zur Passion Werke   
   von A. Vivaldi und F. Couperin, Gisela  
   Reith, Violoncello Peter Rudolf, Cem-  
   balo Dr. Jürgen Kegler, Texte 
  20.00 Theologisches Seminar
   „Du hast ein Recht auf deine Trauer“
   Pastoralreferent Hermann Bunse
   Kath. Gemeindehaus, Eppelheim
  20.00 Posaunenchor
Do 18.03. 14.00 Senioren-Treff
  16.00 Sing- und Spielgruppe
Fr 19.03. 10-12 Krabbelgruppe „ Die Zappelmäuse“
  17.00 Konfi-Probe für Abschlussgottes-  
   dienst
  18.00 Teestube 
  18.45 Kirchenchor
         20.-21.45 Auftanken in der Stille
   - Gemeinsam auf Ostern zugehen
  20.15 Singkreis

Großer Erlebnis-Kindergottesdienst
Am So., 14.3. findet von 10-12.30 Uhr in der Pauluskirche der 
nächste Erlebnis-Kindergottesdienst statt. Rund um das Thema 
„Wertvoll vor Gott – Vom Sperling und uns Menschen“ sind Lieder, 
Geschichten und Aktionen geplant. Der Gottesdienst beginnt 
direkt im Gemeindehaus, da in der Kirche Jubelkonfirmation gefei-
ert wird.

Schneewittchen
Märchenkomposition von Carl Reinecke (1824-1910)
Frauenkantorei Eppelheim
Sonntag, 14. März 2010, 17 Uhr
Gemeindesaal der Evangelischen Pauluskirche
Eintritt fei!

Herzliche Einladung! 2. Abendmusik in der Passionszeit
Mittwoch, 17. 03. 2010, 19 Uhr, Evang. Pauluskirche
Mit J.S.Bach, Vivaldi und Couperin stehen nun hochbarocke 
Komponisten auf dem Programm. Die von Konzert und Rundfunk 
in zahllosen Aufnahmen seit langer Zeit bekannte Cellistin Gisela 
Reith spielt diese affektgeladene Musik und findet in Peter Rudolf 
den fachkundigen Begleiter auf dem Cembalo.
Dr. Jürgen Kegler wird Vielen noch als ehemaliger Pfarrer von 
Eppelheim in lebendiger Erinnerung sein; er konnte als Rezitator 
gewonnen werden.
Freuen Sie sich auf einen hochinteressanten und besinnungsrei-
chen Abend!

Ökumenisches Seminar: Sterben als Lebenskunst?!
Derzeit veranstaltet die Ökumene in der Seelsorgeeinheit Eppel-
heim/Wieblingen/Pfaffengrund ein gemeinsames theologisches 
Seminar unter dem Thema „Ars moriendi- Sterben als Lebens-
kunst?!“. An drei Seminarabenden wird von Erfahrungen mit Ster-
benden und Trauernden berichtet. Im Anschluss an die Referate 
sind Gespräche mit den Besuchern vorgesehen. Dabei haben 
theologischer Gedankenaustausch und die Frage nach Hilfen in 
der Begleitung Sterbender oder Trauernder gleichermaßen ihren 
Platz. 
Folgende zwei Seminarabende finden noch statt– jeweils um 20 Uhr:
Do., 11.3.: „Die Rede von Gott im Angesicht menschlichen 
Leids und Sterbens“. Erfahrungen eines Klinikseelsorgers.
Referent: Pfr. Matthias Merins, Medizinische Klinik/Uniklinikum HD. 
Ort: Kath. Gemeindehaus HD-Pfaffengrund, Marktstr. 50.
Mi., 17.3.: „Du hast ein Recht auf deine Trauer.“ Erfahrungen 
aus der Trauerbegleitung. Referent: Pastoralreferent Hermann 
Bunse, Heidelberg.
Ort: Kath. Gemeindehaus Eppelheim, Blumenstr. 33.
Einen gottesdienstlichen Abschluss findet das Seminar am So., 21. 
März um 18 Uhr bei einer Ökumenischen Andacht in der Christkö-
nigkirche Eppelheim, Rudolf-Wild-Str. 51.

bis 20.00 Uhr und am Sonntag, den 14. März 2010, von 10.00 bis 
16.00 Uhr.
Wahllokal: Katholisches Gemeindehaus St. Franziskus, Blumen-
straße 33. (Eingang zur Altentagesstätte)
In den Pfarrgemeinderat sind 14 Mitglieder zu wählen.
Im Vorfeld der PGR-Wahl werden die Kandidaten aus Eppelheim 
am Samstag, den 13.03.10, in der Zeit von 10 Uhr bis 12 Uhr 
auf dem Eppelheimer Wochenmarkt präsent sein. Sie wollen mit 
dieser Aktion auf die PGR-Wahl aufmerksam machen und somit 
für die Wahl werben.
Kommen Sie doch einfach am Infostand vorbei, lernen Sie die 
Eppelheimer Kandidaten vor Ort kennen. Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zum Familiengottesdienst am Sonntag, den 14. 
März 2010, um 11 Uhr in der Christkönigkirche.
„Umkehr und Versöhnung – Das Gleichnis vom verlorenen Sohn“
Wir freuen uns auf alle, jung und alt, die diesen Familiengottes-
dienst mit uns mitfeiern möchten. Im Anschluss sind alle eingela-
den zum Stehcafé vor der Kirche!

Liturgischer Arbeitskreis zum Fronleichnamsfest 2010: 
Die drei Pfarrgemeinderäte unserer Seelsorgeeinheit hatten im 
vergangenen Jahr beschlossen, das Fronleichnamsfest in einer 
gemeinsamen Feier abwechselnd an einem der Pfarrorte zu bege-
hen. Nach den guten Erfahrungen des letztjährigen Festes in Eppel-
heim feiern wir dieses Jahr den Fronleichnamstag im Pfaffengrund. 
Nach dem Gottesdienst und der Prozession wird darüber hinaus 
im Gemeindehaus St. Marien ein Fest der Begegnung stattfinden.
Zur liturgischen Vorbereitung wird ein Arbeitskreis eingerichtet, zu 
dessen erstem Treffen hiermit herzlich eingeladen wird für Don-
nerstag, den 18. März 2010, um 20.00 Uhr in das Gemeindehaus 
St. Marien (Kleiner Saal). Es wäre schön, wenn sich aus allen drei 
Gemeinden an der Gestaltung dieses Festes Interessierte dazu 
einfinden würden.

Vorschau:
Putzaktion rund um die Christkönigkirche
Zum Beginn des Frühjahres möchte der Pfarrgemeinderat seine 
erfolgreiche „Putzaktion rund um die Christkönigkirche“ vom 
Herbst letzten Jahres fortsetzen. 
Wer hat Lust und Zeit und möchte diese Aktion unterstützen?
Treffpunkt: Samstag, den 20. März, um 08.30 Uhr auf dem Kirch-
platz.
Wir hoffen, dass sich wieder viele Gemeindemitglieder melden.
Für Rückfragen stehen Wolfgang Blaich und Jürgen Weireither zur 
Verfügung, Telefon 76 33 23.
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Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Do 11.03. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen, Sandwin- 
   gert 103
So 14.03.   9.30 Gottesdienst in Pfaffengrund, Busch-  
   gewann 30
  11.00 Probe Nachwuchorchester + Block-
   flöten in Leimen
Mi 17.03. 20.00 Gottesdienst durch Bischof Jürgen
   Kieselmann, Wieblingen
Fr 19.03. 20.00 Gala-Dinner durch unsere Jugend or-
   ganisiert in Leimen, Rose-Saal
   Zugang nur durch Kartenvorverkauf
So 21.03.   9.30 Gottesdienst in Wieblingen
  10.00 Seniorengottesdienst durch Apostel
   Herbert Bansbach in Karlsruhe-Mitte 

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr      Donnerstag: 18.55 Uhr         Freitag:  18.45 Uhr 
Samstag:   16.30 Uhr      Sonntag:      10 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Was haben Helgoland und Dubai gemeinsam?
Alexander Löhr DBG-Schulsieger beim Wettbewerb National 
Geographic
Eppelheim. (sf) „Dieses Jahr waren die Fragen bedeutend schwe-
rer“, kommentierte der 15-jährige Alexander Löhr vom Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasium (DBG) die Aufgaben zur Ermittlung des 
Schulsiegers beim Erdkundewettbewerb von National Geographic. 
Zusammen mit zwölf weiteren Klassensiegern galt es zwanzig Auf-
gaben aus den Bereichen Deutschland, Europa, Welt, Allgemeine 
Geographie und Kartenkunde zu knacken. Nachdem Alexander 
im Vorjahr bereits erste Erfahrungen mit dem bundesweit ausge-
schriebenen Wettbewerb sammeln konnte, hoffte er dieses Mal 
insgeheim auf den großen Wurf. 
Dass die ehemalige Hansestadt Bielefeld im Bundesland Nordr-
hein-Westfalen liegt, war für den geschichtskundigen Neuntklässler 
kein Problem. Die „Big Points“ sammelte er unter anderem beim 
Beantworten folgender Fragen: An welchem ca. 9000 qkm großen 
grenzüberschreitenden Weltnaturerbe hat Deutschland Anteil? Wie 
heißt das Gebiet, das senkrecht über einem Erdbebenherd liegt? 
Was haben Helgoland und Dubai gemeinsam, wenn es um die Ver-
sorgung ihrer Bevölkerung mit Trinkwasser geht? Wie lautet die 
Bezeichnung für das Staatsoberhaupt von Kuwait? Wattenmeer, 
Epizentrum, Meerwasserentsalzungsanlage und Emir lauten die 
richtigen Antworten. 
Basketball und Mountainbikefahren sind die Hobbys des im Pfaf-
fengrund wohnenden Schülers, Mathematik und Chemie seine 
Lieblingsfächer. Außerdem interessiert er sich für Dokumentatio-
nen über Schiffe und Flugzeuge. Das Jahresabo der Zeitschrift 
von National Geographic hat er bereits sicher. Ein Traum wäre das 
im Juni stattfindende Bundesfinale in Hamburg. Wenn auch das 
Olympische Motto „Dabeisein ist alles“ überwiegt, so erhofft sich 
Alexander doch eine sichere Landung beim demnächst stattfin-
denden Landesentscheid.

Schulen und Kinderbetreuung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Die Evangelische Kirchenge-
meinde lädt ein zu den
Abendmusiken zur Passion
mittwochs, 19 Uhr, 
Pauluskirche Eppelheim

 17. 03. 2010
Werke von A. Vivaldi und 

 F. Couperin
 Gisela Reith, Violoncello
 Peter Rudolf, Cembalo

Dr. Jürgen Kegler, Texte                              
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Tag der offenen Tür am Freitag, 19. März 
2010, ab 16.30 Uhr im DBG
Die Wahl einer passenden weiterführenden Schule ist in diesen 
Wochen in vielen Familien das bestimmende Thema. Am Freitag, 
dem 19. März 2010, besteht in Eppelheim Gelegenheit, das dor-
tige Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium (DBG) näher kennenzuler-
nen. Zwischen 16.30 und 19.30 Uhr wird ein umfangreiches und 
abwechslungsreiches Programm zum Tag der offenen Tür auf die 
Beine gestellt. Dazu gehören stündliche Kurzdarstellungen der 
Schule durch den Schulleiter Bernhard Fellhauer, Musikveranstal-
tungen, Präsentationen durch Schüler oder auch Informationen 
über das Schulprofil, Arbeitsgemeinschaften sowie Auslandsaus-
tausche. Parallel dazu werden Schulleitung und Kollegium des 
DBG persönlich für Gespräche zur Verfügung stehen. Die Anmel-
detage für die neuen fünften Klassen sind am 24. und 25. 
März 2010, jeweils 8-13 und 14-17 Uhr.

Humboldt-Realschule

Änderung der Anmeldetermine an der 
Humboldt-Realschule Eppelheim
Anmeldetermine für Fünftklässler sind an der Humboldt-Realschule 
Eppelheim an zwei Tagen: am Mittwoch, 24. März von 8-13 Uhr 
und 14-17 Uhr, am Donnerstag, 25. März von 8-13.30 Uhr. 

Sechs Schulbands machen die Halle zur Rockarena
Rockkonzert „Youngstars“ feiert in der Rudolf-Wild-Halle 
Premiere / Kartenvorverkauf hat begonnen
(sg) Sechs Schulbands machen am Dienstag, 30. März, aus der 
Rudolf-Wild-Halle eine Rockarena. Dort feiert nämlich um 18 Uhr 
(Einlass ab 17.30 Uhr) das Rockkonzert „Youngstars“ der Hum-
boldt-Realschule seine Premiere. 
Vor wenigen Jahren hatte die Schule mit großem Erfolg ein schul-
übergreifendes Bläserklassenkonzert organisiert. Jetzt setzt 
Musiklehrer und Schulbandleiter Tim Budavari mit seinen Kollegen 
und Schülern verschiedener Schulen auf pure Unterhaltung mit 
Rock- und Popsongs zum taschengeldfreundlichen Eintrittspreis. 
Beim Rockkonzert „Youngstars“ werden sich auf der Wildhallen-
bühne die Bigband der Humboldt-Realschule mit ihrer Leiterin 
Katja Resch sowie die Schülerband „Confused“ von Tim Buda-
vari mit Schülern aus der Realschule und des Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasiums präsentieren. Außerdem werden die Schülerbands 
„Eraser“ der Friedrich-Ebert-Schule unter der Leitung von Meryem 
Huyelmas und „Hot Voltage“ der Otto-Graf-Realschule Leimen mit 
ihrem Leiter Matthias Fuchs die Bühne zum Beben bringen und 
das Publikum zum Mittanzen bewegen.

 

Mit „Revolt and Haze“ gehören die zweifachen Gewinner 
der schulinternen Casting-Show „Star Search“ des Dietrich-
Bonhoeffer-Gymnasiums zu den vielen Bühnenhighlights des 
Abends. Die Band setzt sich aus Schülern verschiedener Schulen 
zusammen und wird eigene Songkompositionen spielen. 
Das musikalische Tüpfelchen auf dem „i“ wird die neu gegründete 
Lehrerband „Lehrgut“ der Humboldt-Realschule sein. Unter der 
Leitung von Christian Fesler darf sich das Publikum auf rockige 
Coverversionen freuen. 
Die Konzertorganisatoren der Humboldt-Realschule mit Tim 
Budavari, Daniel Böser und Gregor Stabenow werden bei der 
Rockkonzertpremiere der „Youngstars“ von Bürgermeister Dieter 
Mörlein als Schirmherrn sowie von der Heidelberger Volksbank, 
Session Music, der Sparkasse Heidelberg und der Volksbank 

Die Schüler der Käthe-Kollwitz-Schule in Eppelheim
laden ein zu Ihrem

Frühlingsfest
am Samstag, dem 13. März 2010 von 16-18 Uhr

in der Käthe-Kollwitz-Schule, Maximilian-Kolbe-Weg 1
* Verkauf von Secondhand-Kleidung im Schülerladen
* Modenschau um 17 Uhr
* Flohmarkt
* Bastelarbeiten für Ostern
* Verpflegung mit Kaffee und Kuchen
* Saftbar mit Cocktails
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen!

Käthe-Kollwitz-Schule

Tag der offenen Tür
Ingrid Sauter-Linsenhoff, Rektorin der Theodor-Heuss-Schule lädt 
die Eltern und alle Interessierten  zum Tag der offenen Tür am 
Freitag, 26. März 2010 von 16 bis 18 Uhr in das neu renovierte 
Schulgebäude ein.

Theodor-Heuss-Schule

Friedrich-Ebert-Schule

Anmeldung der Schulanfänger in Eppelheim
Im Schuljahr 2010/11 werden alle Kinder schulpflichtig, die am 
30. September 2010 sechs Jahre alt sind (1. Okt. 2003 – 30. 
Sept. 2004). Kinder, die nach dem Stichtag 30. Sept. 2004 bis 
ein schließlich 30. Juni 2005 geboren sind, können auf Wunsch 
der Eltern ohne zusätzliches Verfahren zum Schuljahr 2010/11 
zugelassen werden. 
Anmeldungen sind am 26. März von 13-17 Uhr und 27. März von 
9 bis 13 Uhr. Einen Infoabend bietet die Friedrich-Ebert-Schule am 
11. Mai um 19.30 Uhr an.
Alle diejenigen Kinder, die schulpflichtig sind, erhalten eine sepa-
rate Einladung. Kinder, die nach dem 30. Sept. 2004 geboren sind, 
erhalten keine Benachrichtigung, können sich aber eben falls zu 
den o.g. Terminen bei den zuständigen Schulen anmelden und 
erhalten damit den Status eines schulpflichtigen Kindes, d.h. die 
Eltern lösen die Schulpflicht aus. Voraussetzung ist die Schulfähig-
keit des Kindes, die nach wie vor von der Schulleitung – ggf. unter 
Beiziehung eines pädagogisch-psychologischen Gutachtens und 
eines Gutachtens des Gesundheitsamtes – festgestellt wird.

Schulbandleiter Tim Budavari (rechts) mit der Schulband der Realschule 
„Confused“ beim Proben

Kurpfalz H+G Bank als Sponsoren unterstützt. Für die Licht- und 
Tontechnik wird die Firma AC-Eventtechnik mit Alexander Stuntz 
und Christoph Horsch sorgen. Getränke und kleine Snacks 
verkauft die SMV der Humboldt-Realschule. 
Info: Karten für das Rockkonzert sind zum Stückpreis von 
einem Euro im Vorverkauf beim Reformhaus Budjan in 
der Hauptstraße sowie vormittags im Schulsekretariat der 
Humboldt-Realschule erhältlich. Restkarten gibt es auch an 
der Abendkasse.

Bericht über den Ausflug ins Sealife Aqua-
rium, Speyer, am 24.02.2010
Oh, guck mal, ein echter Hai! Da, die Muränen schwimmen um ein 
Piratenskelett herum! Die Rochen schauen aus dem Wasser, als 
ob sie mit uns sprechen wollten!
So, oder so ähnlich, schallte es durch den Raum als zwan-
zig Kinder der Gruppe 2 des Sankt Luitgard Kindergartens am 

Kath. Kindergarten St. Luitgard
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Ev. Kindergarten Sonnenblume

����������	
�

������

��
�
������
��� �� ��  	������������ 	��

�������"�����
#�����$�%�$�&�����%�	

�	������,��-�
.�����������	��

/���	��!�

�����!�
�
�
!

���


�
������

�����������
!�� �� ��  	��!��������� 	�
���
��!��


	�
���
�'(��)�*++������

�
% +�����	��
�-��'���%1'2�3�

������0

Kindergarten Villa Kunterbunt

FDP 

Parteien

Die nächste Liberale Runde findet im Gasthaus „Zur Eiche“ am 
Mittwoch, den 17. März 2010,19:30 Uhr statt.
Alle Freunde und Mitglieder der FDP sind herzlich eingeladen, Sie 
können den erweiterten Vorstand kennenlernen.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Grün treibt’s um – Projektgruppen gebildet
Einladung zum ersten Treffen
Im Nachklang der letzten Wahlen beschäftigte sich der Ortsver-
band in seiner letzten Versammlung mit den Strategien und Ziele 
für eine Umsetzung grüner Konzepte. Drei Projektgruppen wurden 
gebildet, die sich künftig verstärkt den Themen Verkehr & Haupt-
straße – Natur & Naherholung – Bildung & Jugend widmen werden. 
Durch Öffentlichkeitsarbeit, Aktionen und Veranstaltungen will der 
Ortsverband damit näher an den Bürgerinnen und Bürger sein und 
im Dialog tragfähige Konzepte und Vorschläge erarbeiten. Die Pro-
jektgruppen stehen selbstverständlich allen Bürgerinnen und Bür-
gern offen. Wer Interesse an einem der Themen hat, ist herzlich 
eingeladen mitzumachen. 
Es gelten folgende erste Termine:
AK Verkehr + Hauptstraße: 
Dienstag, den 16. März 2010, 19.30 Uhr, Ort: DJK (Nebenraum)
AK Natur + Naherholung: 
Dienstag, den 23. März 2010, 19.30 Uhr, Ort: DJK (Nebenraum)
AK Jugend + Bildung: Termin wird noch bekannt gegeben

Rot-Kreuz-Kurs der Vorschulkinder im St. Elisabeth Kindergarten
Am 23.02.10 fand der jährliche Rot-Kreuz-Kurs für unsere Schul-
anfänger statt. Frau Schütz vom Roten kreuz kam zu uns in den 
Kndergarten, um den Kinder die Grundlagen der Ersten Hilfe nahe-
zubringen.
Sie lernten spielerisch die Notrufnummern und das richtig Verhal-
ten bei Unfällen und Verletzungen.
Frau Schütz malte den Kindern Schürfwunden auf, die sie sich im 
praktischen Teil gegenseitig verbinden durften.
Wir danken Frau Schütz recht herzlich für diesen tollen, interessan-
ten Vormittagund freuen uns schon auf das nächste mal !

Kath. Kindergarten St. Elisabeth

Donnerstag, den 24.02.2010, das Sealife Aquarium in Speyer 
besuchten. Im Rahmen des Faschingsthemas „Unterwasserwelt“ 
hatten die Erzieherinnen diesen Ausflug zur Anschauung geplant 
– mit großem Erfolg! Die Kinder lernten die hiesige Flusswelt an 
Neckar und Rhein kennen, durften Seesterne und Seeanemonen 
streicheln, beobachteten die Fütterung eines gierigen Oktopus 
und bewunderten den Reigen der großen Katzenhaie im Panora-
mabecken. Gefragt nach dem schönsten Erlebnis, antwortete die 
5-jährige Tiziana: „Die Seepferdchen waren so süß!“ Und am näch-
sten Tag erinnerte der Piratenstempel vom Eingang noch immer an 
die gelungene Exkursion.

3. Großer Kinderflohmarkt - 
Samstag, 13. März 2010

Der Elternbeirat des Kindergartens Sonnenblume lädt die Bevölke-
rung herzlich zum großen Flohmarkt rund um das Thema Kind ein.
Die Veranstaltung findet von 14-17 Uhr in der Turnhalle und 
bei sonnigem Wetter auch in der schönen Außenanlage des 
Kindergartens, Daimlerstr. 27 in Eppelheim statt.
Wir bieten Ihnen ein vielfältiges Kuchenbuffet, leckere Waffeln, 
Kaffee und Getränke (auch zum Mitnehmen). Der Erlös kommt 
dem Kindergarten zugute.
Anmeldungen sind möglich unter Telefon 754 8322
Die Standgebühr beträgt 6 Euro pro Tisch und 2 Euro pro Ständer
Der Aufbau erfolgt ab 13 Uhr, Tische sind bitte mitzubringen.
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SPD www.spd-eppelheim.de

Wolfgang Thierse ehrt Renate Schmidt 
Der Jahresempfang der SPD-Rhein-Neckar in Edingen-Neckar-
hausen war eine gelungene Umrahmung für die Ehrung verdien-
ter Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten. Renate Schmidt, 
derzeit stellvertretende Vorsitzende des Ortsvereins Eppelheim, 
wurde für ihren langjährigen Einsatz  im Vorstand des SPD-Orts-
vereins Eppelheim geehrt. 14 Jahre hat sie als Vorsitzende die SPD 
Eppelheim geführt und  legte die Bausteine für ein stabiles kommu-
nalpolitisches Engagement der Partei vor Ort. Auch als  Stadt- und 
Kreisrätin  ist sie stets bemüht, ihren Beitrag für Demokratie und 
soziale Gerechtigkeit in unserer Gesellschaft zu leisten.  
Wolfgang Thierse, Vizepräsident des Deutschen Bundestages, 
Vorsitzender der SPD-Grundwertekommission und Mitglied des 
Zentralkomitees der deutschen Katholiken, dankte allen die sich 
in der Vergangenheit in unseren Reihen für soziale Demokratie ein-
gesetzt und Mandate bzw. Verantwortung wahrgenommen haben. 
In seiner Rede ging Thierse auch auf die aktuellen „Wertediskus-
sionen“ ein. So bezeichnete er die von Guido Westerwelle losge-
tretene Hartz IV-Debatte als „in höchstem Maße unanständig“. In 
der Sache habe Westerwelle in keinem Punkt Recht. Auf Hartz 
IV-Empfänger einzuprügeln und gleichzeitig Steuerhinterzieher 
unbehelligt zu lassen, das sei auf jeden Fall der falsche Weg - vor 
allem wenn die Steuergeschenke von Schwarz-Gelb die Länder 
und Gemeinden Milliarden Euro kosten und die Finanzkraft der 
Kommunen weiter schwächen würden, so Thierse. Im Hinblick auf 
die Sponsoring-Praxis der NRW-CDU forderte er von den Politi-
kern ein, sich an Recht und Gesetz zu halten. Thierse appellierte, 
die demokratische Gesinnung wieder mehr in den Vordergrund 
zu rücken, in dem alle sich ihrer Verantwortung bewusst werden, 
gerade für die Schwächeren einzustehen und  nicht die eigenen 
materiellen Interessen durchzusetzen. Der Sozialstaat sei Garant 
für den sozialen Frieden, so Thierse abschließend. Die Sozialdemo-
kratinnen und -demokraten in der vollbesetzten Eduard-Schläfer-
Halle in Edingen-Neckarhausen dankten für seinen Redebeitrag, 
der die „Wunden“ in der heutigen Gesellschaft aufzeigte,  mit lan-
ganhaltendem Applaus. 

SPD www.jusos-eppelheim.de

72 Stunden uns schickt der Himmel „Eppel-
heimer Wald“
Im Jahr 2009 trugen viele junge Leute mit dem ökumenischen 
Projekt „72 Stunden uns schickt der Himmel“ zur ökologischen 
Aufwertungen des Eppelheimer Waldes bei. Sie legten z.B. eine 
Trockenmauer für Eidechsen, sie stellten Sitzbänke auf, richteten 
eine Grill und Sammelstelle ein. Diese tolle Leistung, kommt 
uns allen zugute, diese Grüne Oase brauchen wir in Eppelheim. 
Die heimische Tier und Pflanzenwelt hat ein notwendiges 

Rückzugsgebiet, aber auch die Bürgerinnen und Bürger nehmen 
verstärkt dieses Rückzugsgebiet in unmittelbarer Umgebung wahr 
und an.  
Um diesen Schatz zu mehren, hat der SPD-Ortsverein Eppelheim, 
bei der Verwaltung beantragt, eine Möglichkeit zu schaffen die 
Zukunft positiv zu gestalten. Diese Erweiterungs- und Gestaltungs-
möglichkeit  soll als Projekt „Bürgerwald“ koordiniert durch die Ver-
waltung aktivier werden.  Im ersten Schritt sollten die Grundstücke 
der Gemeinde, in diesem Umfeld dem „Bürgerwaldprojekt“ gewid-
met werden.
Alle, die dieses Zukunftsprojekt „Bürgerwald“ unterstützen möch-
ten, können sich hier durch Baum- oder Pflegespenden einbringen. 
Spendenfinanzierte Ankäufe, von privatem Ackerland soll eine ent-
sprechende weitere Vergrößerung der Renaturierung und Erho-
lungsfläche ermöglichen. 
Um diese Naherholung zu fördern, sollte aber auf die Einrichtung 
einer  Lager- und Häckselfläche verzichtet werden. die An- und 
Abfahrt und Verarbeitungsaktivitäten der Firma,  würden auch in 
den Süd-Westen von Eppelheim als letzte Rückzugsoase negativ 
beeinflussen. Die Jusos Eppelheim bitten um den Erhalt der ökolo-
gischen  Aufwertung des Eppelheimer Waldes.

Vereine und Verbände

2.Platz beim  Rennstadtpokal 
Nach langer Verletzungspause trat Pierre Butteweg wieder an 
einem Turnier an. 
Beim Rennstadtpokal in Hockenheim konnte er bei den unter 
17jährigen in der Gewichtsklasse bis 50kg den 2. Platz erkämpfen. 
Die Vorstandschaft der Judoabteilung beglückwünscht Pierre zur 
Silbermedaille.

ASV Judo / Ju-Jutsu

ASV  www.ASV-Eppelheim.de
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16.Spieltag 06./07.03.2010
Landesliga 1
Goldene 9 Eppelheim I - SKC 1982 Brühl I: 5555 : 5561
Rainer Nord 949, Hans Bopp 939, Klaus Löhr 932,
Frank Lenhasrd 922, Hans-Peter Gieser 913, Ernst Wolf 900
5.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
SG Eintracht/Schwarz Weiss Eppelheim I - Grün Weiss Sandhau-
sen II: 2604 : 1878
u.a. Uwe Schell 472, Wolfgang Griesheimer 444
5.Tabellenplatz
Goldene 9 Eppelheim II - SKC 1981 Gaiberg I: 2543 : 2601
u.a. Rolf Hollschu 444
7.Tabellenplatz
Kreisliga A
SG Eintracht/Schwarz Weiss Eppelheim II -Kegelfreunde Heidel-
berg II: 2396 : 2336
9.Tabellenplatz

Vereinseinzelmeisterschaften 2010
Aktive
1. Rainer Sturm  1780 
2. Uwe Schell  1757 
3. Ronald Kukla  1693
Senioren A
1. Hans Bopp    905 
2. Rolf Hollschuh   891 
3. Klaus Türk    831 
Senioren B
1. Ernst Wolf    921 
2. Peter Behrendt   834 
3. Heinz Lehmann   769 

ASV Kegeln

Spielmobil – Wer macht mit?
Das Kreisjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Rhein-Neckar 
e.V. sucht junge, motivierte und zuverlässige junge Menschen 
(Mindestalter: 17 Jahre), die gerne im Team arbeiten und einen 
verantwortungsbewussten Umgang mit Kindern pflegen.
Das Spielmobil hatte im letzten Jahr über 100 Einsätze auf Stadt- 
und Firmenfesten, aber auch große Events wie z.B. Hockenheim-
ring und Landesgartenschau.
Mit unseren verschiedenartigen Hüpfburgen, Sportspielen, Bastel- 
und Kinderschminkarbeiten bieten wir ein umfangreiches Kinder-
rahmenprogramm.
Hierfür suchen wir mehrere: TEAMER/INNEN
Interesse?????
Dann meldet Euch bitte schnell unter: Spielmobil, Michaela 
Rokoss (Projektleitung)
Fon: 06203-92850, Fax: 06203- 928522, Handy: 0173- 1936959
Spielmobil@awo-rhein-neckar.de, www.awo-spielmobil.de
Kontakt vor Ort: Elfi Thompson, Vorsitzende AWO Eppelheim, Fon: 
760333, Mail: thompson@awo-eppelheim.de. Insbesondere auch 
für Eppelheimer Firmen und Vereine die zu gewissen Anlässen 
das Angebot unseres Spielmobils in Anspruch nehmen möchten,  
www.awo-eppelheim.de. 

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Umfangreiche Ausbildung Ehrenamtlicher 
Freizeitenbetreuer/innen bei der AWO
„Das schlüssige und auf sich aufbauende System ist das Beson-
dere an unseren Lehrgängen“, erklärt Lila Sax, Pädagogin der 
AWO Rhein-Neckar.
Die AWO bietet Kindern und Jugendlichen ein umfangreiches Frei-
zeitprogramm. Die Palette reicht vom Sonnentanken in Spanien, 
über Sprachreisen nach England bis hin zum Wandern im Oden-
wald. 
Für die pädagogische Begleitung der Freizeiten werden ehrenamt-
liche Betreuer/innen, so genannte Teamer/innen, auf mehreren 
Lehrgängen speziell vorbereitet.

Jugendliche ab 15 Jahren können sich auf dem Junghelferlehrgang 
in den Herbstferien, einen Überblick über die Möglichkeiten des 
Engagements bei der AWO verschaffen. Im Februar findet dann 
der Grundlehrgang statt, der grundlegende Kenntnisse über die 
Ferienfreizeitbetreuung vermittelt. Prinzipielle Kenntnisse werden 
auch an zwei Einführungswochenenden angeboten, für diejenigen, 
die unter der Woche nicht an einem Lehrgang teilnehmen können. 
Nach diesen ersten Einblicken in die erziehungsgerechte Arbeit 
folgt der Aufbaulehrgang – „das Herzstück der Ausbildung bei der 
AWO“, so Frau Sax. Dieses Jahr findet der Aufbaulehrgang an 
Pfingsten statt und ist für alle Interessierte offen, auch ohne den 
Besuch der einführenden Lehrgänge. 
 Beim Aufbaulehrgang wird mit den Teilnehmern sechs Tage lang 
eine Ferienfreizeit simuliert. Alle Schwierigkeiten und  Problemsi-
tuationen, die mitunter künstlich initiiert werden, werden anschlie-
ßend ausführlich reflektiert und besprochen.
Bevor die Jugendlichen und jungen Erwachsenen schließlich ihre 
erste Freizeit als Betreuer/in  antreten, wird für jede einzelne Fahrt 
ein Teamer/innen-Wochenenden abgehalten.
All diese Treffen und Kurse bilden zusammen mit dem Leitungs-
wochenende für die Leiter der Ferienfreizeiten, Auswertungswo-
chenenden nach den Fahrten und Erweiterungslehrgänge mit 
bestimmten Themen, wie etwa „Interkulturelle Kenntnisse“, ein 
sehr umfassendes Ausbildungssystem. 
„Alle angehenden Betreuer und Betreuerinnen haben insgesamt 
drei Wochen lang Lehrgänge besucht, bevor sie bei ihrer ersten 
Freizeit mitwirken“, erklärt Frau Sax. 
Das Engagement der Ehrenamtlichen und die Verbundenheit mit 
ihrer Arbeit seien stets besonders. „Sie opfern ihre Freizeit, um 
ohne materielle Gegenleistung ihr Wissen und ihre Erfahrungen 
weiterzugeben“. Ihnen ist die AWO äußerst dankbar.
Obwohl es nicht leichter werde ehrenamtliche Teamer/innen 
zu gewinnen – oft müsse das ehrenamtliche Engagement dem 
zunehmenden Karriere und Geldstreben weichen – kann und will 
die AWO Rhein-Neckar auf deren wertvolle Arbeit nicht verzichten.
„Ehrenamtliche Arbeit ist ein Grundstein unserer Gesellschaft“, 
betont Frau Sax.
AWO Kreisverband Rhein-Neckar e.V., Geschäftsstelle 
Ladenburg: Lila Sax (Betreuung), Telefon: 0 62 03 - 92 85 50, 
Fax: 0 62 03 - 92 85 22, lila.sax@awo-rhein-neckar.de, www.
awo-rhein-neckar.de 

Literatur- und Geschichtskreis
Der Literatur- und Geschichtskreis wird sich am 17. März 2010 mit 
dem Kriminalroman „Der Heidelberger Campus-Mord“ von Hubert 
Bär befassen, um 15 Uhr in der Stadtbibliothek.
Rezension (Chr.Steffen): Brigitte Kronauer, „Das 
Taschentuch“, Klett-Cotta 1994
Jemand, der es mit mir gut meinte, schenkte mir zum Geburts-
tag das Buch „Das Taschentuch“ von Brigitte Kronauer (Jahrgang 
1940, sie wird Dezember 2010 siebzig, ist Büchnerpreisträgerin 
des Jahres 2005).
Ich ging ohne Vorkenntnisse an die Lektüre und war begeistert: 
Vom Stil und vom Inhalt. Sätze mit vielen schillernden Verben, uner-
wartete Vergleiche, treffende Dialoge und eine genaue Beschrei-
bung von Menschen, einzeln oder in wechselnden Gruppierungen, 
die sich auflösen und neu verbünden, auch von Wolkenformatio-
nen und Landschaften, die sich vor dem inneren Auge entfalten. 
Den roten Faden liefert die Person des schüchternen Apothekers 
Willi Wings, mit seinem weißen Kittel als Uniform. Er ist ein Jugend-
freund der Erzählerin und Schriftstellerin Irene Gartmann. Sie trifft 

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Wegen der Sanierung des Alten Schulhauses treffen wir uns 
vorerst im 1. OG des Rathauses, immer dienstags von 19.30 bis 
21.30 Uhr. 

Blaues Kreuz
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ihn immer wieder, in mehr oder weniger großen Abständen und 
begleitet ihn in seinem letzten Lebensjahr 1990/91. Entlang dieses 
stillen Leidenswegs liefert B. Kronauer richtige Kabinettsstücke:
Willi als Apotheker, der weiße Kittel als Uniform;
Seine Frau Ingeborg im Wettstreit mit ihrer älteren Schwester Erika;
Ein Familientreffen bei Wings zum 15. Geburtstag der 2. Tochter 
Jutta;
Ein Besuch bei der Schwiegermutter im Krankenhaus;
Ein Gang zum Friedhof mit der Mutter;
Eine Fahrt nach Schwetzingen mit Schlossparkbesichtigung als 
Gegensatz zu
Einer Fahrt nach Ostende mit Hurenviertel, Café und Kirmes;
Ein Delikatessenladen mit der Mutter Frau Wings;
Bei der Messe im Altenheim mit der Schwiegermutter Frau Luchs
unter anderen.
Der einnehmende, etwas lebensuntüchtige Mann ist mit Aus-
nahme eines sexprotzigen, abenteuerlichen, neureichen Bekann-
ten Bedniak von lauter Frauen umgeben, die das Sagen haben, 
manipulatorisch wie Mutter und Schwiegermutter: eine „Inbegriff 
des Duftenden, Schmissigen“, die andere mit dem viel sagenden 
Namen Luchs „ein faltiges Prinzesschen in ihrem Krankenhausver-
sailles“. Beide Damen haben es in sich.
Dazu gesellen sich Ehefrau Ingeborg, resolut modern, und zwei 
junge Damen: Tochter bzw. Stieftochter Jutta und Martina mit 
pubertären oder postpubertären Problemen.
Die Erzählerin ist in diesem Zusammenhang die gelegentliche 
Beichtschwester des Helden und das Buch von Kronauer erscheint 
wie eine Liebeserklärung post mortem. Ansonsten, was hat es mit 
dem „Taschentuch“ für eine Bewandtnis? Willi greift immer wieder 
dazu, um eine Unsicherheit zu vertuschen, ein Unwohlsein zu 
kaschieren, vor Konflikten zu fliehen oder vor mehr… Im Hinter-
grund tobt der erste Golfkrieg, der die politisch relativ uninteres-
sierte Schriftstellerin immer wieder heimsucht.
Ein sehr lesenswertes Buch von einer brillanten Schriftstellerin, die 
oft als schwer verständlich angesehen wird. 

Kulturcafé
Vorankündigung:
Am Montag, den 29. März 2010 wird Hans Stephan über „Eppel-
heimer Spitznamen“ berichten, um 15 Uhr im Rathauskeller.

100 Jahre DJK

Der Jubiläumsverein gedachte seiner Toten
„In dankbarer Erinnerung“
Unter den vielen Veranstaltungen, die die DJK in ihrem Jubiläums-
jahr feiert, nehmen drei eine besondere Stellung ein: der Festgot-
tesdienst am 13. Juni, der große Jubiläumsfestakt 
„100 Jahre DJK“ am 19. Juni und das würdige Totengedenken, 
das am vergangenen Samstag in der Friedhofskapelle stattfand.
Mit Orgelimprovisationen leitete Markus Missauer die Gedenkfeier 
ein und stimmte die  versammelte DJK- Gemeinde auf Leben und 
Werk der Menschen ein, die uns vorausgegangen sind und denen 
wir Dank schulden. Mit einer Allegorie vom Pflanzen und Ernten 
erinnerte die Ehrenvorsitzende der DJK, Inge Butck, an die Ver-
antwortung, die die ältere Generation für Kinder und Kindeskinder 
übernommen hat. Ihre Arbeit und ihr Engagement sei für alle Auf-
trag und Weisung für die Zukunft.
In seiner Würdigung der verstorbenen Mitglieder verwies der Vor-
sitzende Erich Kohler auf den Gedenkstein auf dem DJK-Gelände, 
der durch seine Erscheinung und Schwere Sinnbild von Verbun-
denheit und immer währendem Andenken sei. Ohne die Leistun-
gen vorangegangener Generationen blieben alle  Bemühungen 
Stückwerk, und so stehe der Gedenkstein für die starken Schul-
tern, die den Verein bis heute tragen. In diesem Sinne seien alle 
verstorbenen Mitglieder der DJK immer in die Gemeinschaft aller 
mit eingeschlossen.
Auf seinem Weg durch die Vereinsgeschichte würdigte Kohler die 
Gründungsmitglieder um Pfarrer Breinlinger, ehrte die Gefallenen 
der beiden Weltkriege und erinnerte an die boshaften Schikanen 
der Nationalsozialisten gegen die kirchlichen Jugendorganisatio-
nen. Der Vorsitzende erinnerte auch dankbar an die Aufbauarbeit 

Deutsche Jugendkraft 

der Nachkriegsgeneration um Alfred Frei, Hans Junginger und 
Walter Gärtner und vergaß auch nicht, die Arbeit der Freunde zu 
würdigen, die in jüngster Zeit in die Ewigkeit gerufen wurden. 
Als  Bekenntnis zu den christlichen Wurzeln und Grundprinzipien 
des Vereins werteten die Anwesenden die Worte des Geistlichen 
Beirates des Vereins, Präses Roland Botsch. Wo der Gläubige 
gehe und stehe, sei er in Gottes Hand geborgen. Dafür sei das 
Evangelium Jesu  die sichere Zusage.
Die anschließenden Gebete und Fürbitten wurden bewusst von 
Mitgliedern jeden Alters
vorgetragen. Ein hoffnungsvolles Zeichen waren die Jugendlichen, 
die  vom  kleinen Judoka bis zum jungen Erwachsenen, sich um 
das Vereinsbanner scharten. Das Entzünden von Kerzen sollte an 
die Grundwerte der DJK erinnern: Menschlicher Sport, gemein-
schaftliches Miteinander und christliche Wertbezogenheit.
Nach dem Vaterunser wurde ein  Kranz  am Ehrenmal des Fried-
hofs von den Mitgliedern „In dankbarer Erinnerung“ niedergelegt. 

Doppelerfolg für Mollet-Zwillinge bei 
offenen Baden-Württembergischen 
Einzelmeisterschaften
Am vergangenen Wochenende fanden in Backnang die offenen 
Baden-Württembergischen Einzelmeisterschaften der Altersklasse 
U15 statt. Hierbei gelang den Zwillingen Jan und Julia Mollet in 
ihren jeweiligen Gewichtsklassen den Baden-Württembergischen 
Einzelmeister-schaftstitel zu gewinnen.
Jan Mollet hatte es gleich im Eröffnungskampf mit einem seiner 
schwersten Kontrahenten zu tun. Er musste in die Verlängerung, 
um hier dann aber mit einer seiner schnellen Techniken den Kampf 
für sich zu entscheiden. Die folgenden Kämpfe gestaltete er sou-
verän und gewann jeweils vor Ablauf der regulären Kampfzeit, 
was ihm den Titel des Baden-Württembergischen Einzelmeisters 
bescherte. Markus Örüm konnte in seiner Gewichtsklasse nach 
zwei Niederlagen leider keine Platzierung erreichen, er sammelte 
aber in einem seiner ersten Turniere wertvolle Kampferfahrung.
Bei den Mädchen startete Janina Hohl in ihrer Gewichtsklasse 
furios in das Turnier. Einer Kaderathletin aus Württemberg lies sie 
keine Chance und siegte innerhalb der ersten 20 Sekunden. Es 
folgten zwei unglückliche Niederlagen, Janina errang schließlich 
einen 7. Platz.
Angespornt durch den Turniererfolg ihres Bruders Jan ging nun 
Julia Mollet auf die Matte. In ihrer Gewichtsklasse folgten span-
nende und enge Kämpfe. Nachdem alle Begegnungen absolviert 
waren, musste ein Stichkampf zwischen Julia und einer württem-
bergischen Athletin über den Turniererfolg entscheiden. Souverän 
und abgeklärt entschied Julia diesen Kampf für sich und folgte 
ihrem Bruder als Titelträgerin der offenen Baden-Württembergi-
schen Einzel-meisterschaften. Ein außergewöhnliches Ereignis.
Ein besonderer Dank gilt erneut dem Trainer Matthias Krieger, der 
mit seinen Athleten einen besonderen Tag erlebte.

DJK  - Judo
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Sebastian-Kneipp-Turnier in Bad Wörishofen 
6. und 7. März 2010
Wenn einer eine Reise tut, da kann er viel erzählen:
Die kleinen Eisbären aus Eppelheim waren am Wochenende aufge-
brochen, um in Bayern am schon traditionellen Sebastian-Kneipp-
Turnier teilzunehmen. Doch beinahe hätte das Wetter diesem 
Vorhaben einen Strich durch die Rechnung gemacht. Hatte doch 
der Winter beschlossen, am 6. März 2010 ein Comeback zu feiern. 
Das daraus resultierende Verkehrschaos traf dann leider auch die 
Eisbären. Sage und schreibe 12 Stunden waren die Puckjäger 
unterwegs nach Bad Wörishofen. Stundenlang standen sie auf der 
Vollsperrung in einem Stau auf der A 8.
Ihre drei angesetzten Spiele für Samstag verpassten sie dadurch 
alle. Gott sei Dank hatte die Turnierleitung Mitleid mit den Puckjä-
gern und ließen sie bereits am Samstag abend eines davon nach-
holen. Somit kamen die kleinsten Eisbären doch noch zu ihrem 
Einsatz. Und sie wurden belohnt für die Mühen des Tages. Ein 
Unentschieden stand auf der Habenseite. 
Zu diesem Zeitpunkt war die Mannschaft der Kleinschüler bereits 
fertig mit ihrem Tagwerk. Ein Tag mit Unentschieden, Niederlagen 
aber auch Siegen lag hinter den beiden Mannschaften.
Am Sonntag griffen dann auch die Kleinstschüler voll ins Turnierge-
schehen ein – und das gleich mit der Präsentation ihrer Stärke. Die 
ungarische Mannschaft wurde souverän geschlagen. Die Mann-
schaft war heiß auf Eis und spielte entfesselt.
Da die Turnierleitung beschlossen hatte, dass noch eines der ver-
passten Spiele nachgeholt werden konnte, war die Stimmung in 
der Mannschaft riesig.
Ihr Siegeszug wurde nur einmal unterbrochen. Ansonsten schlu-
gen die Kleinstschüler ihre Gegner nach belieben. 
Und so fuhren sie den Lohn für attraktives und niveauvollem Eis-
hockey am Ende eines langen Wochenendes ein: Der zweite Platz. 
(Ein Spiel wurde am grünen Tisch als Unentschieden gewertet, da 
es nicht nachgeholt wurde.) Diesen Sieg widmeten sie sicherlich 
ihrem Trainer, Paul Raab, der es sich trotz eines Beinbruchs nicht 
nehmen ließ, die Mannschaft von der Bande aus zu coachen.
Die Kleinschüler waren in einem stark besetzten Feld leider weniger 
erfolgreich. Sie belegten in der Endabrechnung den 7. Rang. Ihre 
durch Krankheit stark dezimierten Mannschaft wurde durch Gast-
spieler vom MERC-Jungadler aus Mannheim verstärkt. Der Dank 
der Eppelheimer für diesen nachbarschaftlichen Einsatz ist ihnen 
damit sicher.
Es sei noch zu vermerken, dass alle Mannschaften heil und sicher 
und ohne Vorkommnisse zu Hause angekommen sind.

Eissportclub Eisbären ECE

Die vorläufige Gruppeneinteilung für die Spielsaison 2010 
wurde vom Badischen Tennisverband festgelegt. Unsere 
gemeldeten Mannschaften haben es mit folgenden Gegnern 
in der anstehenden Medenrunde zu tun:
Herren  -  1.Bezirksklasse
Eberbach, Eppingen, Heidelberger TC, Gauangelloch, Plankstadt, 
Rauenberg, Weinheim
Herren 30  -  Badenliga
Rheinau, Walldorf-Astoria, Wolfsberg Pforzheim, Endingen, Bohls-
bach, Teningen, Tiengen 
Herren 40  -  1. Bezirksliga
Dossenheim, Eberbach, Leimen, Mannheim-Waldhof, Meckes-
heim, Schriesheim 
Herren 40 (II)  -  2. Bezirksklasse
TSG Heidelberg, Großsachsen, Ladenburg, Schriesheim, Stein-
klingen 
Herren 50  -  1. Bezirksklasse
Hockenheim, Lindenhof, Waldpark Mannheim, Rauenberg/Wein-
heim, Sinsheim 
Herren 60  -  1. Bezirksliga
Altlußheim, Heidelberger SC, Leutershausen/Weinheim, Nussloch, 
Plankstadt, Rot, Tauberbischofsheim 
Herren 70  -  Badenliga
Heddesheim/Neckarhausen, Handschuhsheim, Hemsbach, 
Lauda, GW Mannheim, Waldpark Mannheim, Waldhof Mannheim 
Damen  -  2. Bezirksklasse
Angelbachtal, Dossenheim, Friedrichsfeld, Mühlhausen, Lußheim, 
Schwarzach 
Damen 40  -  1. Bezirksklasse
Altlußheim, Heiligkreuzsteinach, St.Ilgen, Neckarau, Weinheim, 
Wilhelmsfeld 
Junioren U18  -  2. Bezirksliga
Heidelberger TC, Neckarau, Sandhausen, Rot, Wiesloch 1 
Junioren U14  -  1. Bezirksklasse
SG Heidelberg, Oftersheim, Plankstadt, Schriesheim
Junioren U12  -  1. Bezirksklasse
Dossenheim, Heidelberger TC, TSG Heidelberg, Neckargemünd, 
Schriesheim

Eppelheimer Tennisclub

Die Platzierungen im Einzelnen:
Jan Mollet  -34kg   1.Platz
Julia Mollet  -36kg   1.Platz
Janina Hohl  -52kg   7.Platz
Markus Örüm  -43kg   TN
Es gelten folgende Trainingszeiten der DJK-Judoabteilung:
Montag   17.30 - 19.00 Uhr, Leistungsgruppe
Dienstag  16.15 - 17.15 Uhr , Judoschule
Dienstag  17.15 - 18.45 Uhr, Leistungsgruppe
Mittwoch  17.30 - 19.30 Uhr , vereinsoffenes Training   
     der Leistungsgruppe
Donnerstag 16.15 - 17.15 Uhr Kindergartenjudo
Donnerstag 17.15 - 18.30 Uhr Judoschule
Freitag  17.45 - 19.45 Uhr Bodenturnen (alle)
Weitere Informationen unter www.djk-judo-eppelheim.de 

Stars laden zum großen Saisonfinale
Das letzte Saisonspiel steht für die Rhein-Neckar Stars in der Ober-
liga-Aufstiegsrunde noch bevor. Gäste am kommenden Sonntag 
um 16.45 Uhr sind die Füchse Duisburg, die mit den Moskitos 
Essen noch um die Meisterschaft kämpfen. Zuvor werden die 
Stars ihr letztes Auswärtsspiel in ihrer Premierensaison in Königs-
born bestreiten. Vielleicht klappt mit zwei Siegen noch der Sprung 
auf Rang sieben. Nach dem Heimspiel am Sonntag wird eine Sai-
sonabschlussfeier im Eppelheimer Icehouse stattfinden, bei der 

sich jeder von der Mannschaft in die Sommerpause verabschieden 
kann. Zudem haben sich bereits 350 Fans von Duisburger Seite 
gemeldet, für eine gute Stimmung sollte damit also gesorgt sein.

Einladung an alle Interessierten zum 9. 
deutsch-französischen Wochenende
Freitag 11.-Sonntag 13. Juni 2010 in den Ardennen,
organisiert wie eh und je von unserem Freund Jean-Pierre Douet 
aus Dammarie-lès-Lys.
„Les Ardennes“, das ist Nordostfrankreich nahe der belgischen 
Grenze.
Wir haben ein Hotel in Sedan (Sedan erinnert uns an den deutsch-

Freundeskreis Eppelheim Dammarie-lés-Lys
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Inoffizielle Weltmeisterschaft der Tourenwagen 1/10 in 
Eppelheim um den „Großen Preis des ADAC-Nordbaden“ 
Mehr als 220 Starter aus aller Welt werden am 27.-28. März 
2010 die Rhein-Neckar-Halle in Eppelheim in eine Rennstrecke mit 
ganz besonderem Flair verwandeln. 
Elektrofahrzeuge im Maßstab 1:10 treten beim Touring-Car-Ren-
nen des MSC Eppelheim gegeneinander an. Weltmeister, Euro-
pameister sowie Deutsche Meister aller Klassen sind vertreten. Der 
Parcours, der auf mehr als 700 Quadratmetern aufgebaut wird, 
wird mit bis zu 80 Stundenkilometern unter die kleinen Räder 
genommen. Da die Veranstaltung den Stellenwert einer Weltmei-
sterschaft hat, ist jeder bestrebt hier Höchstleistung abzurufen. 
So ist es auch nicht verwunderlich, dass ganze Werkteams aus 
Japan, USA und Europa zu diesem Großevent anreisen. 
Aufgrund der Teilnehmerzahl sind an beiden Tagen von früh bis 
spät Rennen der Extra-Klasse in Gruppen zu je 10 Autos zu sehen 
(Sa, 9 bis 22 Uhr, So 9 bis 17 Uhr). Der Eintritt in die Halle ist 
frei. Für Verpflegung ist bestens gesorgt. Die Endläufe werden am 
Sonntag ausgefahren.

Weitere Infor-
mationen auf 
der Home-
page des 
MSC-Eppel-
heim e.V. im 
ADAC. www.
msc-eppe l-
heim.de

Keglerverein 1962 Eppelheim 

Am Montag, den 15. März 2010 findet die 
Generalversammlung 
des KVE statt.
Ort: Classic-Arena, Justus-von-Liebig-Straße 7
Beginn: 18 Uhr
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Am 17. und 18. April 2010 finden die Vereinseinzelmeister-
schaften aller Altersklassen des Keglervereins 1962 Eppelheim 
e.V. statt.
Ort: Classic-Arena, Justus-von-Liebig-Straße 7
Die Spielerinnen und Spieler des KVE haben neue Bestmarken im 
Visier.
Alle Mitglieder und kegelsportbegeisterte Fans sind hierzu recht 
herzlich eingeladen.
Beginn: Samstag 17.04. ca. 13 Uhr, Sonntag 18.04. ca. 9 Uhr

Motorsportclub

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim muß den Termin der 
Generalversammlung am 

27. März 2010 um 18.00 Uhr im Gasthaus „Zur Eiche“ 

wegen Krankheit leider absagen. 

Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Obst- und Gartenbauverein

Einladung
zur Generalversammlung des Reitervereins Eppelheim e.V. am

Freitag, den 19.März 2010 um 20.00 Uhr
im Reiterstübchen des Reiterverein Eppelheim.

Tagesordnung
- Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende
- Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung
- Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
- Bericht des Hauptkassiers
- Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
- Bericht des Sportwarts
- Bericht der Jugendwartin
- Aussprache über die Berichte
- Entlastung der Vorstandschaft
- Bildung eines Wahlausschusses
- Neuwahlen
- Verschiedenes

Anträge zu Punkt 12 können nur bearbeitet werden, wenn sie 
bis zum 5. März schriftlich bei der 1. Vorsitzenden J. Kocher, 
Daimlerstr. 23 eingegangen sind.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Reiterverein 

französischen Krieg von 1870/71).
Wir besichtigen Stadt und Schloss von Sedan (einschließlich einer
Verköstigung in der Schloss-Bierbrauerei), sowie einen Betrieb für
Floralkunst. Die nahe gelegene Stadt Charleville-Mézières, das 
„Herz der Ardennen“, lernen wir bei einer Stadtführung kennen, 
wer will besucht auch das dortige Ardennen-Museum.
Unser Treffen endet am Sonntag mit einem gemeinsamen Mittag-
essen in Charleville-Mézières und einer abschließenden Führung in 
der Basilika Notre-Dame d‘Espérance.
Anfahrt im Privat PKW.
Kosten für Hotel (HP), Mittagessen, Eintritte, Führungen pro
Person 240 Euro, mit der Anmeldung zu überweisen bis 27. März 
auf das Konto:
Freundeskreis E-heim-Dammarie
Stichwort: Ardennen 2010, Konto 41 24 61 03, Heidelberger 
Volksbank, BLZ 672 900 00
Kontaktadresse: Margret Wiegand, Tel. u. Fax 06221/75 80 77
Gäste stets willkommen

Jahreshauptversammlung der Eppelheimer 
Schützen.
Die Jahreshauptversammlung der Eppelheimer Schützenvereini-
gung SVgg findet dieses Jahr am 

Sonntag, den 21. März ab 15.00 Uhr 
im Königssaal des Schützenhauses statt.
Hierzu lädt der Vorstand die Vereinsmitglieder sowie 
Interessierte recht herzlich ein.

Schützenvereinigung

SG ASV/DJK Fußball
Das Spiel der SG ASV/DJK Eppelheim 2 bei der TSG Rohrbach und 
das Spiel der SG ASV/DJK Eppelheim 3 bei Blau-Weiß Neckarge-
münd wurde bereits am Samstag wegen starker Schneefälle abge-
setzt. 
Das erste Spiel der SG ASV/DJK Eppelheim 2 findet nun am 
Sonntag 14.03.2010 um 15:00 Uhr zuhause gegen den FC 
Frauenweiler statt. Das erste Spiel der SG ASV/DJK Eppelheim 3 
findet am Sonntag 14.03.2010 um 12:45 Uhr zuhause gegen die 
FG Union Heidelberg statt.

ACHTUNG!!ACHTUNG!!ACHTUNG!!
TRAINER FÜR UNSERE BAMBINI MANNSCHAFT GESUCHT!!
Die Spielgemeinschaft der SG ASV/DJK Eppelheim sucht einen 
Trainer für unsere Jüngsten, die Bambini. Wer Lust und Zeit hat, 
kann sich bei unserem Jugendleiter Wolfgang Wittmann melden 
Adresse bzw. Telefonummer ist auf der Homepage des ASV 
Eppelheim zu finden.
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3.Mannschaft: SV Mannheim  28:04,54min
4.Mannschaft: SGR Karlsruhe  28:11,03min
5.Mannschaft: SG Poseidon Eppelheim 28:22,29mi

Franziska und Jil…beim ISSC in Sindelfingen
Am vergangenen Wochenende starteten die beiden Poseidon-
Schwimmerinnen, Franziska Lang und Jil Schäfer, bei den 16. 
„International Sindelfingen Swimming Championships“, mit dem 
Versuch, sich weiter an die Qualifikationszeiten, für die Süddeut-
schen Meisterschaften im Mai, heran zu schwimmen. Mit jedem 
ihrer acht Starts, erreichte Jil eine neue Bestzeit und wurde mit 
einer Bronzemedaille über 200m Rücken, sowie einer Silberme-
daille über 200m Lagen belohnt. Nach ihrer durchgemachten Bein-
verletzung, schaffte es Franziska endlich wieder ganz nah an ihre 
bisherige Bestzeiten anzuknüpfen.
Ergebnisse im Detail:
Jil Schäfer:
50m Rücken    0:37,10min
50m Freistil    0:32,31min
100m Rücken  1:18,10min
100m Freistil  1:08,69min
200m Rücken  2:49,36min
200m Freistil  2:28,31min
200m Lagen    2:48,64min 
400m Freistil  5:09,03min
Franziska Lang:
50m Brust       0:40,72min
100m Brust     1:25,49min
200m Brust     3:03,79min

DMS-J-Finale 2010
Zum diesjährigen Endkampf des 26.Jugend-Badenfinale des 
Deutschen Mannschaftswettbewerbs im Schwimmen, trafen 
sich 14 Vereine am 27. und 28. Februar im Eppelheimer Gisela-
Mierke-Bad. Nach der diesjährigen, leider nicht so erfolgreichen 
Bilanz in der Vorrunde, qualifizierte sich überraschend doch noch 
eine Eppelheimer Staffel im Jahrgang 1999/2000 der D-Jugend. 
Ein Aufgebot von acht Poseidon-Mädchen stand für die Austra-
gung der Freistil-, Brust-, Rücken-, Schmetterling und Lagenstaffel 
über jeweils 100m zur Verfügung. Mit immer wieder neu zusam-
mengestellten Quartetten, probierte Trainer Peter Brauch, das 
bestmöglichste Ergebnis pro Lage heraus zu holen. So kämpfte 
sich die Mannschaft nach der zweiten Brust-Staffel auf einen noch 
guten 3.Platz im Zwischenstand, musste jedoch nach den fol-
genden Strecken feststellen, dass die starke Konkurrenz einfach 
nicht zu schlagen war. Mit 1 1/2 Minuten zum ersten Platz und 11 
Sekunden zu Platz vier, mussten sich die Mädchen mit Platz fünf 
aber keineswegs verstecken und konnten stolz auf Ihre erbrachte 
Leistung und dem grundlegenden Erreichen des Badenfinales sein. 
Starterinnen: Svea Brauch, Lara Bräumer, Ida Horn, Cora 
Hornstein, Jette Sauer, Lisa Unglaube, Matilda Wolf und Annika 
v.Wolfframsdorff
Ergebnisse im Detail: D-Jugend 1999/20000
1.Mannschaft: SC Villingen  26:50,03min
2.Mannschaft: SV Nikar Heidelberg  27:52,69min

SG Poseidon

TRAINER ZUR UNTERSTÜTZUNG UNSERER MÄDCHEN-
MANNSCHAFT GESUCHT!!!
Die SG ASV/DJK Eppelheim sucht zur Unterstützung unseres 
jetzigen Trainers der Mädchenmannschaft noch einen Trainer. 
Wer Interesse hat kann sich bei unserem Jugendleiter Wolfgang 
Wittmann melden Adresse und Telefonnummer ist auf der 
Homepage des ASV Eppelheim zu finden.
www.asv-eppelheim.de Abt. Fußball

Jugendspieltag der SGASV/DJK Eppelheim 
und SG Eppelheim/Pfaffengrund
Die Spiele finden auf dem DJK Sportplatz  statt.
13.03.10 , 15.00 Uhr, A-Jugend
SG ASV/DJK Eppelheim – FC Sandhausen

Die Spiele finden auf dem Sportplatz TSV Pfaffengrund statt
13.03.10 , 14.00 Uhr, C-Jugend
SG Eppelheim/Pfaffengrund  - SV Sandhausen 3
Die Fußballjugend würde sich über recht viel Zuschauer 
freuen die Sie bei den Heimspielen unterstützen. 

F-2 beendet Hallenrunde ungeschlagen!!
Am 20.02. hatten wir unseren letzten Spieltag in der Halle in der 
Leimbachhalle in Dielheim. Da der Termin wieder einmal in den 
Ferien lag, war es nicht verwunderlich, dass viele Vereine Pro-
bleme hatten genügend Spieler zur Verfügung zu haben! Auch wir 
konnten mit Ach und Krach 3 Mannschaften zusammen bringen. 
Unsere F-2 überstand auch den letzten Spieltag ohne Nieder-
lage! Im ersten Spiel wurde der Gastgeber SG Dielheim 2 mit 2-0 
geschlagen. Zwei toll herausgespielte Tore durch Jan und Tugay 
führten zum Erfolg. SG Mauer 2 hiess der nächste Gegner. Deut-
lich mit 6-0 konnten wir auch dieses Spiel für uns entscheiden. Der 
Gegner war uns klar unterlegen. Torschützen hier waren Tugay, 
Marjan 2, Giulio, Sammy, Paul. Im letzten Spiel ging es gegen 
TSV Rettigheim 2. Hier siegten wir durch Treffer von Jan und zwei-
mal Samy mit 3-1. Die Tore am heutigen Tage wurden alle super 
herausgespielt. 
Unsere F-1 hatte das erste Spiel gegen SG Dielheim 1. Es war ein 
sehr enges Spiel zweier gleichstarker Mannschaften. Leider mus-
sten wir mit 1-2 unsere erste und einzige Niederlage der Hallensai-
son hinnehmen. Das Tor für unsere Jungs erzielte Samy. Gegner 
im zweiten Spiel war TSV Rettigheim 1. Hoch überlegen siegten wir 
mit 5-0. Die schön herausgespielten Tore erzielten Samy 2, Jan, 
Tugay und Leon.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen 

Alle Mitgliedsfamilien sind sehr herzlich zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung eingeladen. Bitte zeigen Sie durch Ihre Anwe-
senheit die Bereitschaft zum Fortbestand unserer Eppelheimer 
Gemeinschaft. 

Tagesordnung
Begrüßung durch die Gemeinschaftsleiterin Frau Waltraud Schenkel
Ehrung unserer verstorbenen Mitglieder und deren Angehörigen
Wahl eines Versammlungsleiters
Jahresbericht der Schriftführerin (Gisela Eberle)
Kassenbericht der Kassiererin (Karin Wolff)
Bericht der Revisorinnen (Erna Seidler und Sonja Brecht)
Aussprache zu den Berichten
Entlastung der gesamten Vorstandschaft
Neuwahlen: Gemeinschaftsleiter/in
  stell. Gemeinschaftsleiter/in
  Schriftführer/in
  Kassierer/in
  Beisitzer/innen
  Revisoren/innen
  Zeitungsausträger/innen
Informationen aus dem Landesverband (Peter Welker, 
Teamsprecher der Kreisgruppe Rhein-Neckar)
Verschiedenes, Anregungen, Kritik
Schlusswort
Die Versammlung beginnt am Samstag, den 20.03.2010 um 15 Uhr 
mit einer gemütlichen Kaffeetafel im Clubhaus des ASV Eppelheim.
Die Vorstandschaft
gez. Waltraud Schenkel, Gemeinschaftsleiterin

Siedlergemeinschaft
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Ergebnisse und Berichte:

Landesliga (Männer): TV Schriesheim – TVE, 
Samstag, 06. März 2010   25:35 (11:17)
Triumph des Eppelheimer „Jugendstils“
Ein lockerer Sieg über den TV Eppelheim und dann feiern auf dem 
Mathaisemarkt, so dachten wohl Spieler und Zuschauer des TV 
Schriesheim. Doch was sie dann beim 25:35 (11:17) Sieg der 
Gäste erleben mussten, riss sie aus allen Träumen, nämlich eine 
Spitzenmannschaft der Landesliga zu sein. Dabei waren die Per-
spektiven im Eppelheimer Lager alles andere als hoffnungsvoll. 
Chrissi Föhr und Flo Hoffmann weilten im Skiurlaub, Eduard Heier 
saß nach wie vor in Straßenkleidung auf der Bank und selbst Robin 
Erb, Michi Hofmann und Hannes Stroh nahmen angeschlagen auf 
der Auswechselbank Platz, die letzterer aus Gründen der Scho-
nung überhaupt nicht verließ. In dieser Notsituation besann sich 
Leo Paramonov auf ein Mittel, das vor Jahrenschon den erfolg-
reichen Aufstieg in die Landesliga brachte, er warf die „Jungen“ 
ins Feuer, fünf Spieler, die noch nicht über zwanzig Lenze zählten, 
kamen an diesem Tag zum Einsatz, drei davon in der Startforma-
tion. Und die brannten ein Feuerwerk ab, dass die Hausherren 
wohl meinten, der Mathaisemarkt wäre schon zu Ende. 
Nach 7 Minuten nahm Schriesheims Trainer Roger Größl bereits 
seine Auszeit, da stand es 0:5. Zwar kämpften sich die Hausher-
ren allmählich wieder heran, hatten nach 18 Minuten auf 7:9 ver-
kürzt, doch als Klotz auf die Strafbank musste, nutzten die „jungen 
Wilden“ den Freiraum und schraubten das Ergebnis auf 8:14, eine 
Tordifferenz, die auch noch bei Halbzeit Bestand hatte (11:17). Mit 
welcher Euphorie die Jungen agierten, zeigt die Tatsache, dass 16 
der 17 Tore auf ihr Konto gingen, Janek Förch (7), Fabian Diene-
mann (6), und Daniel Schweizer (3) waren nicht zu bremsen.
Dass es nicht so einfach werden würde, an diese Leistung anzu-
knüpfen, war jedem kundigen Beobachter klar, zumal nun Schries-
heim wild entschlossen aus der Pause kam und bereits nach wenig 
mehr als 5 Minuten auf 16:19 verkürzt hatte. Doch nun nahm „Trai-
nerfuchs“ Paramonov seine Auszeit, setzte verstärkt auf die erfah-
reneren Spieler Robin Erb und Michi Hofmann, die wieder Ruhe 
und Struktur ins hektisch gewordene Spiel brachten. Hinzu kam, 
dass die Hausherren sich durch ihre härter gewordene Gangart in 
den nächsten acht Minuten drei Mal selbst dezimierten, die „Roten“ 
aus Eppelheim zogen wieder auf 18:25 weg und erhöhten gar 
auf 20:29 zehn Minuten vor Spielende. Nun waren die Hausher-
ren so konsterniert, dass sie auch eine zweimalige Überzahl nicht 
nutzen konnten, sie scheiterten mehrfach am phantastisch halten-
den Martin Kriechbaum. Ihr letzter Versuch, durch eine offensive 
Deckungsvariante das Spiel umzubiegen, misslang ebenfalls, da 
waren die Gäste zu ausgebufft, das Endergebnis von 25:35, eine 
Sensation, wenn man den Tabellenplatz der beiden Mannschaften 
betrachtet, aber absolut gerechtfertigt.
Die Einzelkritik auf Eppelheimer Seite kann am heutigen Tage 
keinen Schwachpunkt ausmachen. Beide Torhüter hielten her-
vorragend gegen den sonst so wurfgewaltigen Schriesheimer 
Rückraum, in dem nur Felix Hildenbeutel (10 Tore) annähernd Nor-
malform erreichte. Das lag aber auch an der Deckung des TVE. Der 
kleinste, Fabian Dienemann, wurde als vorgezogener Indianer zum 
„Größten“, weil er das gefürchtete Kreuzen der Hausherren immer 
wieder unterbinden konnte. Dahinter blockten die „Langen“, Julius 
Tervoort und Sebastian Dürr, reihenweise gegnerische Würfe und 
schalteten den Kreisläufer so gut wie völlig aus. Im Angriff über-
zeugten die Youngsters. Höhepunkt war der Sololauf von Janek 
Förch, der in der Abwehr einen Ball heraus fing, drei zurückeilende 
Schriesheimer umdribbelte und einwarf. Aber auch Michi Hofmann 
knüpfte an die Form der letzten Spiele an, 6 Kreisläufertore meist 
im Zusammenspiel mit Robin Erb zeugen von der Qualität dieser 
Achse. Eine starke Partie lieferte auch Daniel Schweizer, der in 1:1 
Aktionen kaum zu bremsen war und zeigte, dass er durchaus eine 
Alternative im Rückraum ist. Eine besondere Genugtuung  hatte 
Robin Erb, denn alle die jungen Spieler sind aus der A-Jugend her-
vorgegangen, die er mehrere Jahre trainiert hat und mit denen er 
nun zusammen spielt. Das Feierbier in der Kabine war an diesem 
Abend mehr als verdient. (we)

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Turnverein Eppelheim

TVS: Donath, Lawanó; Klotz (1), Ost (2), Heckmann (2), Jäck (2), 
Hildenbeutel (10/3), Spatz (1), Weidenauer, Mohr (4), Schuhmann 
(2), P. Grimmer (1), TVE: Reif, Kriechbaum; Förch (10/2), Diene-
mann (6), Müller (2), Schweizer (5), Metwally (1), M. Hofmann (6), 
Stephan (2), Tervoort, Erb (3/2), Stroh, Dürr

Badenliga (Damen): TG Neureut 1893 – TVE, 
Sonntag, 07. März 2010   35:15 (18:9)
Ohne Auswechselspieler keine Chance.
Nur mit sieben Spielerinnen angereist stand man in Neureut schnell 
auf verlorenem Posten und musste eine 35:15 (18:9) Niederlage 
einstecken.
Die Karlsruherinnen nahmen Katrin Adler durch „Manndeckung““ 
sofort in ihre Obhut. Offensichtlich hat sich in der Badenliga her-
umgesprochen, dass man mit dieser Maßnahme zur Zeit den Nerv 
des Eppelheimer Angriffspieles trifft. Denn ohne die torgefährliche 
Katrin und ohne eine etatmäßigen Spielmacherin fällt es den Eppel-
heimerinnen sehr schwer, die gegnerische Abwehr zu überwinden. 
Trotzdem spielten sie munter mit, die letzten Minuten sogar in 
Unterzahl. Denn Krissi Robker war nach einem Wurfversuch auf 
dem Rücken gelandet und konnte bis zur Halbzeitpause nicht 
mehr weiterspielen. Bettina Herb gelang in Unterzahl sogar ein 
schöner Treffer und so war der 18:9 Rückstand eindeutig etwas 
zu hoch ausgefallen. 
Mit schmerzverzerrtem Gesicht stand Krissi Robker in der zweiten 
Hälfte wieder auf dem Spielfeld und biss auf die Zähne, denn sie 
wollte ihre Mannschaftskameradinnen nicht eine ganze Halbzeit 
in Unterzahl untergehen lassen. Auch Jäcki Schnurpfeil schleppte 
sich ab Mitte der zweiten Hälfte hinkend bis zum Spielende. Ihre 
Achillesfersenverletzung machte sich wieder bemerkbar. Respekt 
ihr Eppler Mädels! Trotz aller widrigen Umstände wurde gegen 
diesen starken Badenligagegner durchgehalten und ein munte-
res Auswärtsspiel geboten. Kompliment an Krissi und Jäcki, die 
sich trotz sichtlicher Handicaps tapfer bis zum Schlusspfiff über 
die Runden kämpften. Die 35:15 Niederlage am Ende interessierte 
auf Eppelheimer Seite wenig. Im Gegenteil, mit einem gewissen 
Stolz trat man die Heimreise an, denn man hatte trotz widrigster 
Umstände achtbar seine Punktspielpflicht erfüllt. (rh)
TVE: Becker; Herb (6), R. Klein (2), Robker (2), Kriechbaum (1), 
Adler (4), Schnurpfeil

Weitere Spiele:
Samstag, 06. März 2010
B-Jugend (weiblich): TV Sinsheim – TVE   11:12
E-Jugend (weiblich): TSV Handschuhsheim – TVE   84:28
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TSG Wiesloch – TVE   30:25
2. Division (Männer 3): TV Sinsheim – TVE III   30:20
Sonntag, 07. März 2010
E-Jugend (männlich): TSV Handschuhsheim – TVE   54:54
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: SC Wilhelmsfeld – TVE   19:17
1. Division (Männer 2): TSV Wieblingen – TVE II   26:26 (12:20)

Remis im Abstiegsduell
In einem Spiel mit zwei absolut unterschiedlichen Halbzeiten kam 
der TVE II im Kellerduell gegen den TSV Wieblingen nicht über 
26:26 (12:20) Unentschieden hinaus.
Der TVE zeigte sich von Beginn an gewillt in der Heidelberger 
Vorstadt zu zeigen, dass man beide Punkte mit nach Eppelheim 
nehmen wollte. Von der ersten Minute an stand die Abwehrreihe um 
Torwart David Hergesell sicher und der Angriff erkannte blitzschnell 
die Lücken im Deckungsverband von Wieblingen und erzielte Tor 
um Tor. Nach zehn Minuten führte der TVE bereits mit 1:7 und 
Wieblingen nahm seine Auszeit. Doch davon unbeeindruckt spielte 
Eppelheim weiter wie im Rausch und steigerte das Ergebnis bis 
zur 20. Minute auf 4:14 Tore. Leider wurde bis zum Halbzeitpfiff 
nicht mehr mit der letzten Konsequenz weitergearbeitet und trotz-
dem ging man mit einer vermeintlich sicheren acht Toren Führung 
(12:20) in die Pause.
Was sich in der Wieblinger Kabine in der Pause zutrug, blieb dem 
Autor leider verborgen, aber die Gastgeber kamen wie verwandelt 
auf die Platte zurück. Sascha Mozgalev wurde in offensive Mann-
deckung genommen, jeder Angriffsversuch wurde hart, aber im 
Rahmen der Regeln, unterbunden und somit die Wege des TVE 
empfindlich eingeschränkt. Im Angriff zog der TSV nun selbst ein 
schnelles Lauf- und Passspiel auf, welches die TVE Abwehr nicht 
mehr richtig in den Griff bekam. So schmolz der acht Tore Vor-
sprung wie Schnee in der Frühlingssonne. Mit jeder gelungenen 
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Aktion wurde Wieblingen selbstbewusster, während die Eppelhei-
mer Nachwuchskräfte nervöser wurden. Das wirkte sich in allen 
Mannschaftsteilen aus, die Abwehr ging nicht mehr die letzten 
Wege und der Angriff wurde immer statischer. So kam Wieblingen 
von Minute zu Minute näher, um in der 55. Minute den viel umju-
belten Ausgleichstreffer zu markieren und als in der 57. Minute die 
26:25 Führung gelang, schienen beim Wieblinger Anhang sämt-
liche Dämme zu brechen. Aber Eppelheim steckte nicht auf und 
stemmte sich mit aller Macht gegen die drohende Niederlage. Eine 
Minute vor Spielende wurde dieser Einsatz mit dem Ausgleichstref-
fer belohnt. Doch Wieblingen hatte nun Ballbesitz und nahm seine 
Auszeit. Nach dieser wurde der Spielzug der Wieblinger aber abge-
wehrt und der Versuch eines Schnellangriffes gestartet werden, 
welcher sofort überhart gestoppt wurde. Die verbleibenden zehn 
Sekunden musste Wieblingen nun in Unterzahl verbringen. Nach 
Wiederanpfiff wurde der Ball in zwei Stationen nach vorne gespielt 
und bei elf Meter Torentfernung jäh gestoppt. Wieder eine Unter-
brechung und Zeitstrafe gegen die Gastgeber. Noch vier Sekun-
den reguläre Spielzeit. Ein zwei Mann Block und Sascha Mozgalev 
dahinter, sollten das unmögliche möglich machen. Der Ball wurde 
freigegeben und Sascha Mozgalev nahm zwei Schritte Anlauf, 
doch anstelle eines erwarteten Wurfes, passte er clever zum frei-
stehenden Steffen Wallberg, der beim Wurfversuch hart angegan-
gen wurde. Dem Schiedsrichtergespann blieb keine andere Wahl 
als zeitgleich mit der Schlusssirene auf die 7m Linie zu zeigen. Nun 
hatte Eppelheim die Chance doch noch zwei Punkte aus Wieblin-
gen zu entführen. Nico Schwarz trat an, konnte aber den Ball nicht 
im gegnerischen Gehäuse unterbringen und so musste man sich 
mit einem in Endeffekt gerechten Unterschieden aus dem Sport-
zentrum West verabschieden.
Das Fazit dieses Spieles ist schwierig zu ziehen. Auf der einen 
Seite konnte man sehen, welche technischen und spielerischen 
Fähigkeiten der TVE Nachwuchs hat, aber auf der anderen Seite ist 
der Lernprozess der jungen Spieler, speziell in einer vom Publikum 
aufgeheizten Atmosphäre die Ruhe zu behalten und ihr Spiel zu 
spielen, noch nicht abgeschlossen. So bleibt zu hoffen, dass man 
die positiven Dinge dieser Partie verinnerlicht, um in den noch ver-
bleibenden Spielen genügend Punkte zu sammeln und den Klas-
senerhalt zu sichern. (rh)
TVE: Hemer, Hergesell; Schwarz (3), Spilger (4), Metwally (3), Müller 
(1), Wallberg, Henn (1), Hornung (n.e.), Richter (1), Mozgalev (12/4), 
Kresser, Kischel (1)

B-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TSV Handschuhsheim – 
TVE   32:17

Vorschau – Die nächsten Spiele:

Landesliga (Männer): TVE – TSV Malsch, 
Samstag, 13. März 2010, 20 Uhr
Nach dem vor allem in dieser Höhe unerwarteten Sieg beim TV 
Schriesheim schwimmen die Eppelheimer „Rothemden“ weiter auf 
einer Erfolgswelle. Sieben Punkte aus den letzten vier Spielen sind 
eine äußerst zufriedenstellende Ausbeute, allerdings ist wegen der 
extrem verkorksten Hinrunde nach wie vor keine Entwarnung in 
Sachen Abstiegsgefahr zu geben, nach wie vor trennt die Para-
monov-Truppe nur ein Punkt vom ominösen 12.Rang, der zum 
Abstieg verdammen könnte. Bereits neun Zähler Vorsprung hat der 
TVE hingegen auf den TSV Malsch, den Vorletzten im Tableau und 
gleichzeitig nächsten Gegner am kommenden Samstag (13.03. 
– Anpfiff 20 Uhr) in der Rhein-Neckar-Halle. Die „Füchse“ haben 
in der bisherigen Saison nur magere sechs Punkte einheimsen 
können, was jedoch neben vielen anderen Faktoren auch großem 
Verletzungspech geschuldet war. Die Partie in Eppelheim ist für 
den TSV so etwas wie die allerletzte Chance, nochmals wenig-
stens ein bisschen an die Nicht-Abstiegsplätze aufzuschließen, 
auch wenn es bei realistischer Betrachtung kaum noch Hoffnung 
auf den Klassenerhalt geben dürfte. Dass „angeschlagene Boxer“ 
jedoch manchmal sehr gefährlich werden können, gilt sicher nicht 
nur für den Sport mit den Fäusten, die Eppelheimer Spieler sollten 
auf der Hut sein und vor allem jegliche Form von Überheblichkeit 
im Keim ersticken, um nicht eine böse Überraschung zu erleben. 
Dass ein Erfolg möglich ist, wenn es gelingt, die in den vergan-
genen Wochen gezeigte Leistung erneut abzurufen, steht außer 
Frage.
Badenliga (Damen): TVE – KuSG Leimen, 
Samstag, 13. März 2010, 18.15 Uhr
Am Samstag erwarten die Eppelheimer Handballerinnen den 

Tabellennachbarn aus Leimen. 
Seit vergangenem Wochenende sind die Leimenerinnen, erstmals 
in dieser Saison, an Eppelheim in der Tabelle vorbeigezogen. Beide 
Mannschaften haben zur Zeit 15:17 Punkte, wobei Leimen das 
bessere Torverhältnis hat. Dem Verlierer dieses Spiels muss klar 
sein, dass er tief im Abstiegskampf steckt. Denn durch die Neu-
einteilung der Handballliegen muss ein verschärfter Abstieg einge-
plant werden. Schaut man in die Baden-Württemberg-Liga, so ist 
die Mannschaft des TSV Birkenau kaum noch vor dem Abstieg in 
die Baden-Liga zu retten. Aber auch die Mannschaft des TSV Rot 
steht zur Zeit auf einem Abstiegplatz, und die badischen Vereine 
TSV Malsch und HSG Pforzheim sind akut gefährdet. Deswegen 
muss man mit drei, eventuell sogar vier Absteigern, von der Baden-
Liga in die Landes-Liga, rechnen.
Eigentlich hätten die Damen des TSV Eppelheim mit ihrer tollen 
Vorrunde mit Abstiegsgedanken bestimmt nichts zu tun. Aber 
zahlreiche Ausfälle, die im Vorspiel in Leimen begannen, haben 
die Mannschaft gewaltig aus dem Tritt gebracht. Bei den Leimener 
Handballerinnen musste man auf Sarah Wolf verzichten und verlor 
prompt sein erstes Saisonspiel. Man kann den Eppler Mädels nur 
die Damen drücken, dass in der Rhein-Neckar-Halle eine Mann-
schaft einlaufen kann, die eine realistische Chance hat, dieses rich-
tungsweisende Heimspiel zu gewinnen.
Über jede - oft auch spielentscheidende - Unterstützung von außen 
würden sich die Epplerinnen in ihrer misslichen Situation gewaltig 
freuen.

Weitere Spiele:
Freitag, 12. März 2010
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – TSV Steinsfurt, 
18.30 Uhr
Samstag, 13. März 2010
A-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – TSG Ziegelhau-
sen, 13 Uhr
2. Division (Männer 3): TVE III – SG Nussloch II, 14.45 Uhr
1. Division (Männer 2): TVE II – PSV Heidelberg, 16.30 Uhr
Sonntag, 14. März 2010
E-Jugend (weiblich): TVE – TSV Rot II, 10.50 Uhr
D-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – PSV Heidelberg, 12.10 Uhr
D-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – SG Nußloch, 13.30 Uhr
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – SG Nußloch, 14.50 Uhr
B-Jugend (männlich) Leistungsklasse: TVE – SG Nußloch, 
16.20 Uhr
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: TVE – SpVgg Baiertal, 18 Uhr

Sämtliche Spiele finden in der Rhein-Neckar-Halle statt.

Trainerausflug zu den Deutschen Hallen-
leichtathletikmeisterschaften
So ein großes Team muss zusammenwachsen, dachten sich die 
Verantwortlichen der Leichathletikabteilung und luden das Trainer-
team aus den Bereichen der Kinderleichtathletik, Leichtathletik bis 
hin zum Breitensport zum Besuch der Deutschen Hallen-Leichtath-
letikmeisterschaften ein, die in der Karlsruher Europahalle stattfan-
den. Da nach wie vor alle Trainer/-innen der Leichtathletikabteilung 
ehrenamtlich und ohne jegliche Vergütung tätig sind, wollte man 
den Ausflug auch als kleines Dankeschön verstanden wissen. Viele 
nutzten die Gelegenheit, um mit den Trainerkollegen ins Gespräch 
zu kommen. Es war ein langer und schöner Tag mit spannenden 
Wettkämpfen, an dem man die eine oder andere Olympiasiegerin 
hautnah erleben konnte. Am Abend traf man sich dann nochmals 
zu einem gemeinsamen Abendessen in Eppelheim.

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de
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Bastian Paulitz (M13) die 1500 m Schlammstrecke in 7:18 min 
rannte. Sarah Fölsch (W12) bewältigte dieselbe Strecke in 7:40 
min, gefolgt von ihrer Trainingskollegin Celine Schwab in 8:35 min. 
Johannes Spannagel (M12) wurde leider von einem Ellenbogen 
am Kopf getroffen, weshalb er seinen Lauf nicht fortsetzen konnte. 
Maximilian Schwenn 
(M11) hatte 1000 m zu 
laufen und erreichte in 
einem sehr großen Teil-
nehmerfeld nach 4:54 
min als Fünfter das Ziel. 
Sein Bruder Sebastian 
Schwenn (M10) erkämpfte 
sich auf der gleichen 
Strecke mit 5:25 min den 
4. Platz in seiner Alters-
gruppe. Nadja Kimmel 
(W11) holte sich auch auf 
1000 m mit einer Zeit von 
4:56 Bronze, bald gefolgt 
von Tabitha Paulitz (5:07 
min), Jaqueline Beck-
mann (7:12 min) und Tina 
Fleischer (7:14 min). In 
der Mannschaftswertung 
erreichten Nadja, Tabitha 
und Jaqueline dann den 4. Platz. Julian Spannagel hatte 500 m 
Waldboden zu bezwingen und schaffte das in 2:36 min, was ihm 
den 5. Platz seiner Altersklasse M9 einbrachte. Fanny Hinner (W9) 
benötigte für dieselbe Strecke 2:59 min, Maret Biber (W8) 3:14 
min, Carolina Schwenn (W7) 3:55 min und Nele Reiss 4:12 min. 
Fanny, Maret und Carolina holten sich mit ihren Zeiten außerdem 
den 5. Platz in der Mannschaftswertung.

Wir stellen uns vor: Die Sportabzeichen-
gruppe und die Korbballgruppen
Unsere Sportabzeichengruppe ist ausgesprochen vielseitig. 
In den Wintermonaten treffen sich die Frauen um 18:00 Uhr im 
Übungsraum auf dem TVE Sportplatz. Hier ist Gymnastik Trumpf. 
Ingrid Müller und Ingrid Bess sorgen mit ihrer langjährigen Erfah-
rung immer wieder für abwechslungsreiche Übungsstunden. Im 
Frühjahr, in diesem Jahr am 15. März, verlegen wir dann das Trai-
ning ins Freie. Woche für Woche werden dann die einzelnen Diszi-
plinen, die für den Erwerb des Sportabzeichens absolviert werden 
müssen, trainiert. Alternativ wird auch gewalkt und gelaufen. 
Für dieses Jahr haben wir uns ein großes Ziel gesetzt: Waren es 
2009 über 50 Sportabzeichen, die beim TVE erworben wurden, so 
wollen wir 2010 die 100-er Marke sprengen.
Das Team um Ingrid Müller bietet dann auch die passenden Prü-
fungstermine auf dem TVE-Sportplatz an. Die Termine sind am 19. 
April (nur Langstrecken), 10. Mai, 14. Juni und 12. Juli 2010, jeweils 
auf dem TVE-Sportplatz in der Kirchheimerstr. 100 in Eppelheim.
Prüfungskarten und Informationen zu den Leistungsanforderungen 
sind direkt in den Übungsstunden oder bei den Prüfungsterminen 
erhältlich. Auch für Menschen mit Behinderung ist der Erwerb des 
Sportabzeichens möglich. Weitere Informationen, insbesondere 
über die speziellen Ansprechpartner vor Ort, erhalten Sie auch im 
Internet unter www.deutsches-sportabzeichen.de.
Neben den sportlichen Aktivitäten steht in unserer Sportabzeichen-
gruppe auch das soziale Miteinander im Vordergrund. Man trifft 
sich zum Basteln und zum Kaffeenachmittag, zum Glühweintrinken 
und zum traditionellen Heringsessen. Auch Theaterbesuche und 
Ausflüge stehen auf dem Programm.

Wer daneben auch den Wettstreit sucht, ist bei unseren Korbball-
gruppen gut aufgehoben.
Jeden Freitag von 19-20 Uhr treffen sich die Frauen zum Korbball-
spielen in der Philipp-Hettinger-Halle. Im Moment sind wird sieben 
Frauen im Alter von 30-65 Jahren. Man muss nur etwas Ballgefühl 
haben, die notwendige Kondition lässt sich antrainieren. Über Neu-
zugänge freuen wir uns immer!
Im Anschluss, ab 20 Uhr, ist dann die Korbballgruppe der Männer 
an der Reihe. Wenn man einmal Basketball gespielt hat und jetzt 
eine neue Betätigung sucht, ist das Korbballspiel der richtige 
Ausgleich. Auch diese Gruppe freut sich über Neuzugänge. Im 
Anschluss trifft man sich noch in der Vereinsgaststätte zum gemüt-
lichen Beisammensein.  
Weitere Informationen erhalten Sie auch über unsere Internetseite: 
www.tve-leichtathletik.de (�Breitensport)

Neuer Einsteigerkurs beim Lauftreff
Am Freitag, den 19. März 2010, starten wir wieder mit einem 
Einsteigerkurs. Wir treffen uns um 18:00 Uhr direkt auf dem TVE-
Sportplatz in der Kirchheimer Str. 100. 
Mit vielen kurzen Laufeinheiten und abwechslungsreichen Übun-
gen tasten wir uns langsam an einen 30-minütigen Dauerlauf 
heran. Kommen Sie einfach vorbei! Eine Voranmeldung ist nicht 
erforderlich. 
In diesem Jahr bieten wir in Kooperation mit der Projektgruppe 
INTEGRATION einen integrativen Laufkurs an. Das Angebot richtet 
sich zunächst an junge Erwachsene. 
Bei Interesse nehmen Sie bitte vorab mit Lauftreffleiter Herbert 
Scheuermann Kontakt auf, damit wir das Konzept entsprechend 
ausrichten können (Tel.: 758918).

TVE-Leichtathleten bei Waldlaufmeister-
schaften im Schnee
Auch in diesem Jahr fanden sich wieder einige TVE-Leichtathle-
ten, die sich auf einer Waldstrecke unter Wettkampfbedingungen 
durch den Matsch kämpfen wollten. Das realisierten sie bei den 
Kreiswaldlaufmeisterschaften in Mannheim-Rheinau. Maximilian 
Walter (M14) lief die 2200 m auf rutschigem Waldboden in 9:48 
min und kam als Fünfter ins Ziel, während sein Trainingskollege 

Verein der Gartenfreunde 

Verplomben der Wasseruhren
Aufgrund des anhaltenden winterlichen Wetters, wird das 
Verplomben der Wasseruhren um eine Woche, auf Samstag, den 
20. März, ab 9 Uhr, verschoben.
Wir bitten um Verständnis für diese Terminänderung.

Der Vorstand

Mitgliederversammlung
Wir laden alle Mitglieder zur Mitgliederversammlung am  

Freitag, den 19. März 2010, 19.00 Uhr, 
ins ASV-Clubhaus, Hermann-Wittmann-Straße 2, herzlich ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Grußworte
 4. Verlesung des Protokolls der Mitgliederver  
  sammlung vom 20 . 03. 2009
 5. Bericht des 1. Vorsitzenden
 6. Bericht des 2. Vorsitzenden und Fachberaters
 7. Bericht des Kassiers
 8. Bericht der Kassenprüfer 
 9. Aussprache zu den Berichten
 10. Entlastung
 11. Nachwahl einer Beisitzerin / eines Beisitzers
 12. Anträge (siehe § 5 Ziffer 5. und 6. der Satzung
  [bis 08. 03. 2010])
 13. Ehrungen
 14. Verschiedenes
 
Herbert Kargl, (1. Vorsitzender)
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Veranstaltungen, Informationen

Eppelheim liest in den Frühling
Der Bücherpunkt am Rathaus lädt am 25.03.2010 ab 20.00 Uhr 
zum 2. Bücherabend unter dem Motto "Eppelheim liest in den 
Frühling" ein. 
Die Buchhändlerinnen lesen aus Frühlings-Neuerscheinungen aller 
Genres spannende, lustige und auch nachdenkliche Geschichten.
Der Eintritt ist frei. 
Um Voranmeldung wird unter Telnr. 06221-7570053 gebeten.

Maitanz unter der Schirmherrschaft von Bür-
germeister Dieter Mörlein
Am Freitag, 30. April 2010, 20.00 Uhr, veranstaltet der Skiclub 
Eppelheim zum Saisonabschluss unter der Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Dieter Mörlein wieder einen Maitanz in der Rudolf-
Wild-Halle.
Neben der Tanzmusik mit der Band „Sound Company“ gibt es 
auch eine Tanzeinlage der Tanzschule Nuzinger aus Heidelberg.
Die Bewirtung übernimmt das Gasthaus „Zur Eiche“.
Der Schirmherr Bürgermeister Mörlein und der Skiclub Eppelheim 
laden herzlich ein. 
Karten im VVK zu 10,00 Euro gibt es ab 15. März bei Juwelier 
Bowe, Hauptstraße 73 in Eppelheim.

„Die Sehnsucht nach der Stille“ 
Premiere am 13. März, 17 Uhr, in Eppelheim
Am Samstag, den 13. März, feiert das von VezT veranstaltete 
Tanztheater der Roten Flügel, Marianne Früh, Premiere in der 
Rudolf-Wild-Halle, Eppelheim. 
„Die Sehnsucht nach der Stille“ ist ein generationsübergreifendes 
Projekt in 15 Bildern, das die Veränderungen der Kommunikation 
und des Miteinanders durch die neuen Medien thematisiert; ein 
Stück der Kontraste, der Liebe und Sehnsüchte; ein Stück über 
Kontaktverlust und Begegnung und über das Glück ein Kind zu 
sein. 
Mit der künstlerischen Gesamtleitung wurde die Choreografin 
Marianne Früh mit ihrem »Zentrum für zeitgenössischen Tanz – Die 
Roten Flügel« aus Plankstadt sowie weiteren Künstlern beauftragt. 
Insgesamt stehen ca. 100 Mitwirkende im Alter von drei bis über 
60 Jahren auf der Bühne.
Karten können in dieser Woche an den folgenden Orten sowie 
über www.vezt.de erworben werden:
Eppelheim: Bücher Punkt am Rathaus, Hauptstr. 93
Plankstadt: Die Blume, Hinter den Dorfgärten 18
Schwetzingen: Les Fleurs, Carl Theodorstr. 15a
VezT e. V. ist die Abkürzung für unseren im Herbst 2008 gegrün-
deten Verein zur Förderung des zeitgenössischen Tanzes 
Rhein-Neckar e.V. Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, den 
zeitgenössischen Tanz im Raum Rhein-Neckar bekannter zu 
machen und diese kreative und vielseitige Kunstform zu fördern.

Kennen Sie das vhs-Angebot in Eppelheim?
42120.03 Englisch 1 A1, ab 22.03.2010, 18:15 – 19:45 Uhr
5650 Internet für Einsteiger
Mit langsamem Lerntempo, ab 12.04.2010, 18:15 – 20:45 Uhr
2608 Mundharmonika
Blues Harp für EinsteigerInnen, ab 17.04.2010, 10 – 13 Uhr
3606 Fingernägel sind Visitenkarten!, am 22.04.2010, 18:30 
– 21:30 Uhr
3607k Kosmetik selbst hergestellt, am 24.04.2010, 10 – 13 Uhr
5638 Präsentationstechnik mit PowerPoint 2003
ab 03.05.2010, 18:15 – 20:45 Uhr
Infos und Anmeldung unter Tel. 06221/911 911 oder www.vhs-hd.de
Das vhs-Programm 1/2010 erhalten Sie bei: Banken, Schulen, 
Apotheken, Rathaus usw. und im Internet unter www.vhs-hd.de

Volkshochschule 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Gewerbeimmobilien auf einen Klick
Rhein-Neckar-Kreis startet Gewerbeimmobilienbörse im Internet
Wer im Rhein-Neckar-Kreis eine Gewerbeimmobilie oder -grund-
stück sucht, hat es ab sofort einfacher. Auf der Homepage des 
Rhein-Neckar-Kreises www.rhein-neckar-kreis.de finden sich 
die entsprechenden Angebote nun auf einen (Maus-)Klick. In der 
Rubrik „Wirtschaft“ ist die neue Gewerbeimmobilienbörse hinter-
legt. Interessenten können sich hier einen schnellen Überblick über 
Gewerbegrundstücke, Büro- und Praxisflächen, Produktions- und 
Lagerflächen sowie Einzelhandels- und Gastronomieobjekte im 
gesamten Kreisgebiet verschaffen. Eine Kartenansicht ermöglicht 
die Lokalisierung der angebotenen Immobilien.
Aber auch Grundstückseigentümer können von diesem Service 
profitieren. Wer Gewerbegrundstücke, Büro-, Hallen- und Laden-
flächen verkaufen oder vermieten möchte, kann dort zum Nulltarif 
inserieren. 
Möglich macht dies eine Vernetzung mit dem Immobilienportal 
Rhein-Neckar www.standorte-rhein-neckar.de, einem kostenlosen 
Service des Verbands Region Rhein-Neckar (VRRN) für Immobi-
lienanbieter und -nachfrager in der Metropolregion. Die Verknüp-
fung des regionalen Portals mit der Kreis-Internetseite erspart 
Immobilienanbietern einen mehrfachen Eingabeaufwand: Immo-
bilieninserate können entweder über das regionale Portal oder 
über die kommunale Internetseite angelegt werden und erscheinen 
sowohl in der kommunalen als auch in der regionalen Börse. Das 
Hochladen von Bildern und Plänen und die geografische Veror-
tung in einem digitalen Stadtplan ermöglichen das schnelle Anle-
gen hochwertiger Immobilienexposés. Die einfache, schnelle und 
zielgenaue Suche innerhalb der Kreis-Börse führt darüber hinaus 
zu übersichtlichen Trefferlisten und erlaubt so eine gezielte Voraus-
wahl.Mit mehr als 1.000 Gewerbegrundstücken und Bestandsob-
jekten aus der gesamten Metropolregion ist das Immobilienportal 
eine der größten regionalen Datenbanken für Gewerbeimmobilien 
in Süddeutschland. Täglich werden von Interessenten rund 3.000 
Einzelexposés aufgerufen. 

Amt für Landwirtschaft und Naturschutz gibt bekannt:
Entsorgung von Pflanzenschutzmitteln aus 
der Landwirtschaft
Für die sachgerechte Entsorgung von nicht mehr zugelassenen 
Pflanzenschutzmitteln aus der Landwirtschaft einschließlich Obst- 
und Weinbau bietet die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-
Neckar-Kreises (AVR) folgende Termine an:
Freitag, 19.03.2010: 
Abfallentsorgungszentrum Wiesloch, Bruchwiesen 8, 69168 Wies-
loch
Freitag, 26.03.2010: 
Abfallumladeanlage Ketsch, An der Speyerer Landstraße, 68775 
Ketsch
Freitag, 23.04.2010: 
Abfallentsorgungszentrum Sinsheim, Gewann Saugrund, 74889 
Sinsheim
Freitag, 25.06.2010: 
Abfallumladeanlage Hirschberg, Lobdengaustraße 21, 69493 
Hirschberg.
Die Anlieferung kann jeweils zwischen 14.30 und 16.00 Uhr erfol-
gen und muss auch bei kleinen Mengen immer bis zum Dienstag 
davor schriftlich angemeldet werden. Anmeldeformulare gibt es im 
Internet unter www.avr-rnk.de (Gewerbe), oder beim Amt für Land-
wirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-Kreises in Sinsheim, 
Tel. 07261 9466-5300.

Gemeinsam für eine Welt ohne MS
Am 26. Mai 2010 ist Welt MS Tag – ein besonderer Tag der 
Hoffnung für 2,5 Millionen Menschen weltweit, 400.000 in Europa, 
130.000 in Deutschland und 12.000 in Baden-Württemberg, die 
an Multipler Sklerose erkrankt sind.
Auf www.amsel.de zeigt ein Video, das AMSEL, Aktion Multiple 
Sklerose Erkrankter, Landesverband der Deutschen Multiple 
Sklerose Gesellschaft (DMSG) in Baden-Württemberg e.V., und 

AMSEL
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Freitag 12. bis Sonntag 21. März 2010
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Kulturelle und andere Veranstaltungen
Fr. 12.03. 17.00 Uhr Jugendversammlung ASV Clubhaus ASV 

20:00 Uhr Auftanken in der Stille - gemeinsam auf Ostern zugehen Ev. Gemeindehaus Ev. Kirchengemeinde

13. + 14.03. Pfarrgemeinderatswahlen Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirchengemeinde

So 14.03. 17.00 Uhr „Schneewittchen“ Märchenkomposition Gemeindesaal Ev. Kirche Frauenkantorei

Mo 15.03. 18 Uhr Generalversammlung Classic-Arena KVE

Mi 17.03. 19.30 Uhr Liberale Runde Gasthaus Zur Eiche FDP

Ausstellungen
Fr. 05.03.-
23.04

zu den 
Öffnungszeiten

Aquarelle und Acrylbilder von Hedy Schmeckenbecher-
Grein Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

Sportveranstaltungen
So. 07.03. 17 Uhr DJK Eppelheim vs TS Sinsheim Basketball Damen Ernst-Knoll-Halle DJK, Basketball , Damen

Veranstaltungskalender

ADFC

Aktionswoche „Mit dem Fahrrad den Früh-
ling entdecken“
Vom 15.-21. März führt der Allgemeine Deutsche Fahrradclub 
Rhein-Neckar/Heidelberg die  Aktionswoche „Mit dem Fahrrad den 
Frühling entdecken“ durch. Dazu werden jeden Tag spannende 
Themen im ADFC-Infoladen in der Kurfürsten Anlage 62 in Hei-
delberg angeboten, Spezialisten stehen den interessierten Bürgern  
mit Tipps und Informationen zur Verfügung!

DMSGBundesverband gemeinsam produziert haben, welch hohen
Stellenwert MS-Erkrankte, Angehörige, Ärzte und Personen des 
öffentlichen Lebens diesem besonderen Tag beimessen und 
welche Bedeutung er für sie hat.
Denn an diesem Tag geht es darum, die Anliegen, Bedürfnisse und
das Leben MS-Kranker mit der noch immer unheilbaren Erkrankung 
des Zentralen Nervensystems in den Mittelpunkt des öffentlichen 
Interesses zu stellen und aufzuzeigen, wie wichtig Ursachen- und
Grundlagenforschung, die Durchsetzung therapeutischer Stan-
dards und die Umsetzung der gesellschaftlichen Teilhabe überall 
auf der Welt sind. Das gemeinsame Ziel im globalen Miteinander ist 
es, „eine Welt ohne MS“ zu erreichen.
Auch in Deutschland wird der 26. Mai 2010 ganz im Zeichen 
der Multiplen Sklerose stehen. Mit Aktionen und Veranstaltun-
gen werden in Baden-Württemberg die AMSEL und die AMSEL-
Kontaktgruppen über Multiple Sklerose aufklären und auf die mit 
ihr verbundenen Probleme und Herausforderungen aufmerksam 
machen.
AMSEL – wer ist das?
Die AMSEL, Aktion Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband 
der DMSG in Baden-Württemberg e.V. ist Fachverband, Selbsthil-
feorganisation und Interessenvertretung für MSKranke in Baden-
Württemberg. Die Ziele der AMSEL: MS-Kranke informieren und 
ihre Lebenssituation nachhaltig verbessern. Der AMSEL-Landes-
verband hat über 8.600 Mitglieder und 60 AMSEL-Kontaktgruppen 
in ganz Baden-Württemberg. 
Mehr unter www.amsel.de
Multiple Sklerose (MS) 
ist die häufigste Erkrankung des Zentralnervensystems. Aus bis-
lang noch unbekannter Ursache werden die Schutzhüllen der Ner-
venbahnen wahllos und an unterschiedlichen Stellen angegriffen 
und zerstört, Nervensignale können in der Folge nur noch verzögert 
weitergeleitet werden. Die Symptome reichen von Taubheitsgefüh-
len über Seh-, Koordinations- und Konzentrationsstörungen bis 
hin zu Lähmungen. Die bislang unheilbare Krankheit bricht gehäuft 
zwischen dem 20. und 40. Lebensjahr aus. In Deutschland leiden 
rund 130.000 Menschen an MS. Weltweit sind schätzungsweise 
2,5 Millionen Menschen an MS erkrankt.

Montag, der 15. März, steht ganz im Zeichen des Radfahrens in 
der Metropolregion Rhein-Neckar, Hannah Eberhard gibt Tipps 
was sich bei uns alles entdecken lässt, dazu gibt es auch Informa-
tionen zur neuen Regionalkarte des ADFC.
Am Dienstagmorgen steht Hedwig Kräutle von der Arbeitsgruppe 
Verkehrspädagogik mit Informationen zum Thema „Radlernkurs für 
Erwachsene“ zu Verfügung, sie berät alle, die sich für den neuen 
Radkurs, der im Mai starten wird, interessieren.
Der Dienstagnachmittag bietet ein spezielles Angebot für alle, die in 
diesem Jahr einen Radurlaub  planen, der langjährige Tourenradler 
und seit zwei Jahren Organisator der ADFC-Radtouren in Heidel-
berg Manfred Hauk hält Tipps und Ideen bereit, für alle, die noch 
kein Ziel für ihre Radtour im Jahr 2010 haben.
Den richtigen Helm schon gefunden? ADFC Helmberatung? - 
Tipps rund um den richtigen Helm und das richtige Tragen geben 
am Mittwoch von 14:30- 19:00 Uhr Lene Huschka und Michael 
Fröhlich von der Arbeitsgruppe Verkehrspädagogik.
Norbert Schön, ein erfahrener Mountainbikefahrer, berät am Don-
nerstag zu den schönsten Mountainbiketouren rund um Heidel-
berg.
„Das Fahrrad fit für den Frühling“ - Reperaturempfehlungen rund 
um das Fahrrad. - Am Freitagnachmittag berät Reymund Scham-
beck alle Bastler oder die die es werden wollen, wie man mit wenig 
Aufwand sein Fahrrad für den Frühling gut in Fahrt bringt, denn ein 
Fahrrad, das gut rollt, bringt einfach mehr Spaß.
Den Höhepunkt bildet am Samstag den 20. März der Besuch von 
Maibritt Olsen vom Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern, 
wenn sie die Besucher des Infoladens mit nimmt auf eine Reise ?mit 
dem Fahrrad durch das Unbekannte Mecklenburg ? Essen wie die 
Gutsherren?. Jeweils 10:00, 11:00 und 12:30 berichtet Maibritt 
Olsen mit Bildern und Erzählungen über Mecklenburg abseits der 
großen Touristenzentren über die Mecklenburgische Schweiz und 
das Parkland, einer Region gelegen zwischen Ostseeküsten und 
Seenplatte. Dazu lockt dann noch Kulinarisches aus Mecklenburg!
Zum Abschluss der Aktionswoche ?Mit dem Fahrrad den Frühling 
entdecken? lädt die ADFC-Jugend am Sonntag um 13:00 Uhr zu 
einer GPS-Tour ein, alle Jugendlichen sind eingeladen unter Anlei-
tung der Jugendsprecher Felix Popp und Max Rohland sich auf 
einer drei- bis vierstündige Radtour von den Satelliten aus dem All 
leiten zu lassen.
Der ADFC-Infoladen befindet sich in der Kurfürsten Anlage 62 
gegenüber vom Heidelberger Hauptbahnhof und ist jeweils am 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Samstag von 9:30 - 13:30 
Uhr  sowie Dienstag, Mittwoch und Freitag von 14:30 ? 18:00 Uhr 
geöffnet, Informationen sind auch telefonisch unter 06221-23910 
und per Mail heidelberg@adfc-bw.de erhältlich.


